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Vorwort 

Die hier vorliegenden Aufsätze sind eine Auswahl von Arbeiten zum 
Thema Gnosis und ihrer Wirkungen, das mich seit meinem Studium immer 
wieder beschäftigt hat. Angesichts dessen bewegt mich Dank, den ich nur 
zum Teil in Worte fassen kann. Ich gedenke in dankbarer Verehrung 
meiner Lehrer Hermann Langerbeck und Hans Jonas, von denen ich zu 
verschiedenen Zeiten und in unterschiedlicher »Optik« (so Jonas) sehr viel 
über Gnosis gelernt habe und die mich nicht nur in Gesprächen darüber 
geprägt haben. Kurt Aland hat mich liebevoll auch in den Interessen unter-
stützt, die nicht die seinen waren. Von Herzen danke ich Martin Hengel, 
von dem der Plan zu diesem Band stammt und der über viele Jahre hin 
daran unerschütterlich festhielt. Hengel ist ein Exeget, der die überragende 
Weite seines Blicks mit hellwachem Interesse an den Bemühungen anderer 
verbindet und diese nicht nur dadurch fördert. Ich danke dem Verleger, 
Herrn Georg Siebeck, und dem Herausgeber der Reihe, Jörg Frey, für ihre 
Geduld, und ich danke dem Cheflektor des Verlages, Henning Ziebritzki, 
für seine freundlich beharrliche Ermutigung auch dann, als ich den Plan 
des Buches schon aufgeben wollte. Bei den editorischen Aufgaben haben 
mir Michaela Kasparek, die einen Teil der Aufsätze scannte, und vor allem 
umfassend Claus-Jürgen Thornton mit klugem Rat und zuverlässiger Tat 
geholfen. Ohne ihn hätte das Buch nicht erscheinen können. Andreas 
Aland, der Pfarrer, hat die Entstehung der Beiträge in vielen Gesprächen 
begleitet und unsere Verbundenheit auch dadurch zum Ausdruck gebracht, 
daß er eine Korrektur gelesen und beim Register geholfen hat. Ihnen allen 
danke ich herzlich. Nicht zuletzt danke ich Knut Humbroich und Jakob 
Gruber, Ärzten am Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke, die mich zur 
Arbeit wieder instand gesetzt haben. 

Ich widme den Band der Theologischen Fakultät der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg dankbar für die Verleihung der Ehrendoktor-
würde. 

Herdecke, Ostern 2009 Barbara Aland 
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Einführung 

»Was ist Gnosis?« Die Frage ist so oft gesteilt worden, daß ich gleich 
deutlich machen möchte, daß ich nicht die einzig mögliche oder gar einzig 
richtige Antwort daraufbieten zu können meine. Das wäre aus hermeneuti-
schen Gründen auch gar nicht wünschenswert. Ich möchte vielmehr eine 
Antwort aus meiner Perspektive - es ist die christliche, genauer, evange-
lische, lutherische - geben, die allerdings beansprucht, Sachverhalte am 
Phänomen Gnosis zu sehen, die in den Quellentexten einen ernsthaften 
Anhalt haben und unter anderem Blickwinkel nicht oder nicht so klar zu 
sehen sind. Ich weiß, daß meine Perspektive die Interpretation der Texte 
beeinflußt und daß ich damit in den Bereich des hermeneutischen Zirkels 
gelange. Aber das kann ja durchaus förderlich sein, wenn denn eine gewisse 
philologische Redlichkeit den Texten gegenüber zumindest als Bemühung 
vorausgesetzt werden kann. 

Aus dem Gesagten ergibt sich, daß ich selbstverständlich die Möglich-
keit und Förderlichkeit anderer Interpretationen anerkenne. Sie erlauben, 
andere Aspekte an der Gnosis zu sehen, die sich einer Zusammenführung 
mit den Ergebnissen aus meiner Perspektive durchaus nicht widersetzen 
müssen. Das eindrücklichste Beispiel dafür ist die Interpretation des gno-
stischen Daseinsverständnisses durch Hans Jonas, die alle Gnosisforschung 
beeinflußt und das Phänomen Gnosis grundlegend erhellt hat und doch - in 
meiner Sicht - die Frage nach seiner Begründung hinterläßt. Ist es wirklich 
die Grunderfahrung des Gnostikers von der absoluten Kluft zwischen sich 
und der Welt, die sich ihre eigene Offenbarungswahrheit von der wesenhaf-
ten Zusammengehörigkeit von Mensch und Gott gegenüber der Welt selbst 
schafft?1 Ist das Wissen um die Zugehörigkeit zu Gott nur Projektion der 
Grunderfahrung der >einsamen Andersheit< des Gnostikers in dieser Welt, 
oder beruht diese erschreckend erkannte Andersheit auf retrospektiv ge-
wonnener Einsicht aufgrund der dem Gnostiker zuteil gewordenen Offenba-
rung? Ich optiere für die zweite Möglichkeit. Rettung derart fundamentalen 
Ausmaßes muß von außen zugesagt, kann nicht projiziert werden. Ich setze 
thetisch eine Definition von Gnosis voran, die sich mir aus der Interpreta-

1 H. JONAS , G n o s i s , E x i s t e n t i a l i s m u s u n d N i h i l i s m u s , in: d e r s . , Z w i s c h e n N i c h t s u n d 
E w i g k e i t . Z u r L e h r e v o m M e n s c h e n , K l e i n e V a n d e n h o e c k - R e i h e 165, G ö t t i n g e n 1963 , 
5 - 2 5 , b e s o n d e r s 1 1 - 1 3 . 



2 Einführung 

tion der Quellentexte ergeben hat, und entwickle an der folgenden Begrün-
dung meine Methode und den Fragehorizont im Umgang mit den Quellen. 

1. Definition, Methode und Quellen 

1.1 Die Definition 

Gnosis gibt die christliche, durch Offenbarung aufgedeckte und durch 
Offenbarung zugesagte Erfahrung von Fall und Errettung wieder. Sie wird 
in bildhafter, mythisch-narrativer oder philosophieartiger Form dargestellt. 

Eine solche Kurzdefinition könnte immerhin den Vorteil haben, daß da-
mit umschrieben wird, was immer vorausgesetzt, aber nicht immer explizit 
ausgeführt sein muß, nämlich die Herkunft aus dem christlichen Glauben, 
wie sie in der Geschichte von Fall und Errettung zum Ausdruck kommt. 
Damit ist immer ein bestimmtes Menschenbild impliziert, das unverwech-
selbar ist und das eine bestimmte Haltung und Lebenspraxis einschließt. 
Diese wird ermöglicht durch die Errettung, die meist als Prozeß dargestellt 
und immer allein von Gott ausgelöst und bewirkt wird. 

Diese Definition, die den unverwechselbar gnostischen Gehalt zu be-
stimmen versucht - so es ihn denn gibt - , hat den weiteren Vorteil, daß sie 
nicht von den verschiedenen Symbolsprachen affiziert ist, in denen sich 
Gnostiker auszudrücken pflegten, die im Vergleich äußerlich Verschiede-
nes, ja Widersprüchliches, aber eben nur scheinbar Widersprüchliches aus-
zusagen scheinen. 

Die Definition hat damit den Vorteil, von den Erscheinungsformen der 
Texte und ihrer Aussageweisen absehen zu können, weil sie den Wesens-
gehalt hinter diesen verschiedenen Ausdrucksformen angibt. Sie ist damit 
methodologisch verwandt mit der existentialen Interpretation des gnosti-
schen Daseinsverständnisses, bei der ebenfalls das Gesamtphänomen Gno-
sis nach seinem Gehalt, unabhängig von seinen verschiedenen Erschei-
nungsformen, bestimmt wird. Sie setzt sich ab von anderen Definitionen, 
wie zu zeigen sein wird. 

1.2 Das Ziel 

Bei dem Versuch einer Best immung von Gnosis muß es darum gehen, den 
inneren Kern, den Gehalt von Gnosis zu benennen, soweit es ihn gibt. Es 
geht nicht darum, einzelne Merkmale von Gnosis zusammenzustellen, die 
dann auch in anderen ähnlichen zeitgenössischen Erscheinungsformen 
teilweise wiederzufinden sind, sondern es geht um die Frage, ob es etwas 
unverwechselbar Gnostisches gibt - ich gehe davon aus - und was das sei. 
Damit stellt sich zugleich die Aufgabe der Abgrenzung von vergleichbaren 
zeitgenössischen Erscheinungen. 
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1.3 Christliche Verortung 

Dafür, daß die Gnosis im christlichen Bereich anzusiedeln ist, spricht, daß 
die Kirchenväter sich von dem, was sie Gnosis nannten, absetzen zu müs-
sen meinten, weil sie es für eine ihren Bestand bedrohende Häresie, also 
christliche Konkurrenz, hielten. Das gilt ungeachtet der Tatsache, daß sie 
die Gnosis über Simon Magus auf heidnische Ursprünge zurückfuhren zu 
müssen meinten; denn das war ein geschicktes Mittel der Polemik. Für die 
christliche Einordnung der Gnosis spricht auch, daß sich ein Großteil der 
ihr zuzurechnenden Texte christlicher Symbolsprache bedient, vor allem 
Jesus Christus zum wichtigsten Erlöser macht. Wer umgekehrt argumen-
tiert und in diesen christlichen Zeichen nur die sekundäre Adaptation von 
christlichen Namen und Vorstellungen an die eigenständige, im Kern nicht-
christliche gnostische Religion sieht, der ist nach dem Sinn eines solchen 
Vorgehens zu fragen. So attraktiv und so verbreitet war das Christentum 
im 2. Jahrhundert ja nicht, daß es sich für eine fremde Religion hätte wün-
schenswert erweisen können, die eigenen, dem christlichen Glauben frem-
den Gehalte im christlichen Gewand vorzutragen. Die Gnosis dem christ-
lichen Glauben zuzuordnen bedeutet natürlich noch nicht, daß gnostisch-
christliche Aussagen angemessene Interpretationen christlicher Inhalte sein 
müssen. Die Frage nach der dogmatischen Richtigkeit oder doch der partí-
cula veri gnostischer Texte nach christlichem Maßstab wird zu stellen sein. 

1.4 Die Texte 

Welche Quellentexte sind material für eine Bestimmung der Gnosis 
zugrunde zu legen? Vor allem die Texte und Nachrichten der Kirchenväter 
und Bestreiter der Gnosis, dann selbstverständlich die Originalquellen aus 
Nag Hammadi. 

Ich nenne die Texte der Väter nicht nur deshalb zuerst, weil sie größten-
teils in der Originalsprache der Gnostiker überliefert sind, sondern weil die 
frühen Väter zwar Gegner, aber doch zeitgenössische Kenner und Inter-
preten der Gnostiker waren, die nicht nur nach ihrer Meinung maßgebliche 
gnostische Texte für ihre Widerlegung auswählten, sondern diese auch -
polemisch - kommentierten. Freilich muß man, um diese Art von doppel-
ten Quellen, von Textauswahl und Kommentierung, nutzen zu können, die 
Methode und Zielsetzung der Väter-Polemik kennen. Und hier ist nun 
Karen King zu nennen. 

Sie hat eines der anregendsten Bücher zum Thema Gnosis in der letzten 
Zeit geschrieben, mit dessen inhaltlichen Ergebnissen zur Best immung von 
Gnosis ich zwar nur teilweise übereinstimme - eine Diskussion darüber 
wäre wünschenswert - , in dem aber mit so hinreißendem Schwung die 
Methodik und Strategien des von ihr so genannten gnostisch-orthodoxen 
Diskurses, vornehmlich an Irenäus demonstriert, aufgezeigt werden, daß 
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damit die Türen für eine neue Nutzung des Werkes des Irenäus und der 
seiner Nachfolger für die Gnosisforschung weit aufgestoßen werden. Frau 
King zeigt auf, welche Kategorien von Vorwürfen gebraucht wurden, wie 
sie sich auswirkten, in welchem Interesse das geschah und wie dadurch das 
eigene Bild, die eigene nichthäretische, vielmehr rechtgläubige Identität, 
bewußt hergestellt wurde. 

»This discourse not only determines the self but constructs the other as well. The other is 
a rhetorical tool to think with and should not be confused with the reality it is constructed 
to control intellectually and politically. Nor is it appropriate to understand such reflect ion 
as >really about< the self.«2 

Werden damit die Mechanismen der Auseinandersetzung und ihre Konse-
quenzen aufgedeckt, so wird die faktische Tragik dieses Prozesses zutref-
fend wie folgt beschrieben: 

»Heresy was a particularly disturbing case of proximity in that the heretics claimed to be 
Christians. To exclude them denies something of what it means to be a Christ ian, to 
become estranged from some part of one ' s own tradition. To exclude those who claim to 
belong means to divide the corporate self against itself in the interest of power or purity. 
Hence the ambiguous rift of disturbing estrangement evident in the politics of exclu-
sion.«3 

Frau King hat diese Vorgänge mit einer Fülle von Beispielen belegt und 
untersucht. Wenn sie dabei gelegentlich überziehen sollte, so doch nur, um 
Ausmaß und Folgen der formalen Diskursstrategien um so deutlicher wer-
den zu lassen. Allerdings möchte ich im letzten Ergebnis nicht ihren Schluß 
daraus ziehen: 

»What will happen now to the category of Gnosticism? In the end, I think the term 
>Gnosticism< will most likely be abandoned, at least in its present usage«.4 

Vielmehr scheint mir, daß die mit Recht von ihr postulierte Nähe zwischen 
>häretischer< These und >orthodoxer< Antithese genauer untersucht werden 
sollte, da jetzt auch durch das formale Instrumentarium, das Frau King an 
die Hand gegeben hat, eine gute Chance besteht, aus den Texten und Kom-
mentaren der Väter die gnostische und die katholische Position inhaltlich 
genauer zu bestimmen, ihre Übereinstimmungen zu kennzeichnen und auch 
zu fragen, ob die sogenannte >orthodoxe< Position nicht tatsächlich den 
Kern des christlichen Glaubens angemessener zum Ausdruck gebracht hat 
als ihre Gegner und warum. Also kein Ende des Fragens nach »origins and 
essence«, das King fordert, aber ein besser unterrichtetes Fragen und gewiß 
das Streben nach »objectivity«, aber nicht nach »disinterested objectivity«.5 

2 K . L . K I N G , What is Gnosticism?, Cambridge (Mass.)/London (England) 2 0 0 3 , 2 4 . 
3 A.a.O., 25. 
4 A.a.O., 218. 
5 A.a.O., 219 et passim. 
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Neben den Texten der Häresiologen sind selbstverständlich die Texte 
aus Nag Hammadi heranzuziehen. Sie bieten aber bekanntermaßen erheb-
liche Schwierigkeiten, nicht nur was die Zuordnung zu den Bereichen gno-
stisch, christlich gnostisch, nichtchristlich gnostisch, hermetisch gnostisch, 
weisheitlich, philosophisch etc. angeht, sondern auch, was die Interpreta-
tionen der einzelnen Texte betrifft, die häufig stark redaktions- und tradi-
tionsgeschichtlich unternommen wird, wobei es schwer wird, den Kern 
eines Textes zu erfassen. Wir bedürfen also eines Leitfadens für die Be-
handlung der >Bibliothek< von Nag Hammadi, und der, so scheint mir, ist 
aus den Zitaten und deren Kommentierung bei den Vätern zu erheben. Das, 
was sich daraus als gnostischer Grundgedanke ergibt, findet sich in vielen 
Nag-Hammadi-Texten wieder, so wie sich ja auch schon rein material ge-
zeigt hat, daß Irenaus zuverlässigen Zugang zu maßgeblichen gnostischen 
Texten gehabt und diese redlich wiedergegeben hat. Die Benutzung eines 
solchen Leitfadens könnte aber weitere Vorteile für das Verständnis der 
verschiedenartigen Texte von Nag Hammadi haben, obwohl ich mich hier 
als Nicht-Spezialistin auf Andeutungen beschränken muß. Es könnte mög-
lich sein, auch solche Texte als gnostisch zu identifizieren, die die gnosti-
sche Grundidee oder den sie begründenden Mythos nur teilweise mitteilen, 
aber insgesamt voraussetzen (so etwa die »Exegese über die Seele«). Man 
könnte eine Verstehensmöglichkeit für die Texte finden, die zwar gnostisch 
zu sein, aber jedes christliche Element vermissen zu lassen scheinen (»Eu-
gnostos« gegenüber der christlichen Parallele »Die Weisheit Jesu Christi«). 
Sie könnten sekundär entchristlicht sein. Ob ein Weg hin zu den relativ 
späten platonisierenden sethianischen Traktaten (»Die Lehren des Zostria-
nus«, »Marsanes«, »Allogenes«) im Sinne einer >Platonisierung< der gno-
stischen Grundidee verstehbar gemacht werden kann, sollte vielleicht er-
wogen werden. Angesichts dieser Texte von vornherein ein nichtchrist-
liches gnostisches Genus zu postulieren scheint mir hinterfragbar. Schließ-
lich könnten selbst Texte rein weisheitlicher Art (»Silvanus«) dem Corpus 
von Nag Hammadi verstehbar zugeordnet werden, wenn man bedenkt, daß 
für die Angehörigen gnostischer Gemeinden Anweisungen darüber nötig 
waren, wie sie ihre Existenz hier lebenspraktisch und ethisch zu gestalten 
hätten. Manis »Sähpuhrakän« etwa enthält ganz selbstverständlich Gebote 
für den täglichen Lebenswandel der Hörer.6 

Es mag also, um es zusammenzufassen, mit dem aus den Kirchenvätern 
zu gewinnenden Leitfaden das Problem der Auswahl und Abgrenzung der 
heranzuziehenden Nag-Hammadi-Schriften zumindest prinzipiell einer 
Lösung nähergebracht werden können, alle Schwierigkeiten im Detail zu-
gegeben. 

6 Siehe bei A. ADAM, Texte zum Manichäismus (KIT 175), Berlin 1954, 5 - 8 . 
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Um abschließend ein Beispiel für die hier nicht heranzuziehenden Texte 
zu geben, nenne ich die hermetischen Texte aus Nag Hammadi. Ihnen fehlt 
das Element des Falls und damit das der völligen und nicht selbst zu 
behebenden Verfallenheit und Verlorenheit des Menschen, die so tief ist, 
daß sie erst retrospektiv erfaßt werden kann. Das hermetische platonisie-
rend-philosophische Erleuchtungsmysterium weiß zwar viel von Erlösung, 
bewegt sich aber doch im Rahmen dieses Kosmos, der besten aller mögli-
chen Welten, und ist daher nicht zu vergleichen mit der die christliche Erret-
tung abbildenden gnostischen Erlösung. Das hindert aber natürlich nicht, 
daß hermetische Texte einen guten Sinn in einer gnostischen >Bibliothek< 
haben; denn sie können christlich-gnostisch gelesen werden und sind in 
diesem Sinne interpretierbar und nutzbar, wie das im vollen Umfang erst 
Laktanz gezeigt hat, den ich damit nicht einen Gnostiker nennen möchte. 
Aus dem Gesagten ergibt sich, daß unter den Nag-Hammadi-Texten keine 
feste Abgrenzung zwischen denen, die für das Thema Gnosis relevant 
wären, und denen, die es nicht sind, vorgenommen werden kann. Vielmehr 
muß die Zugehörigkeit zur Gnosis nach dem Gehalt bestimmt werden, um 
dann auch zu sagen, was nur gnostisch interpretierbar ist. 

Wem das alles zu theoretisch erscheint und nicht brauchbar als Maßstab 
für die Nutzung des Corpus von Nag Hammadi, der findet in den hier 
abgedruckten Aufsätzen, besonders dem ersten, Beispiele für die Anwen-
dung dieser Maßstäbe. 

2. D i e Schwier igkei ten der Interpretation 

Wenn es um die Frage der Christlichkeit der Gnosis geht, die ja bei einer 
ganzen Reihe von Texten gar nicht bezweifelt werden kann, dann muß man 
sich, um die Texte beurteilen zu können, die Schwierigkeiten klarmachen, 
mit denen christliche Verkündigung im 2. Jahrhundert - um diese Zeit geht 
es in den Anfangen der Gnosis - zu tun hatte. Es handelt sich um ein 
doppeltes Problem. Es geht zum einen um die Adressaten, denen gegenüber 
sich christliche Gnostiker verdeutlichen wollen. Sie waren gewiß teilweise 
christliche Gemeindemitglieder, wie aus Irenäus' Polemik hervorgeht.7 Sie 
waren aber sicher auch Außenstehende verschiedenster Provenienz, in deren 
Sprach- und Denkformen man sich äußern mußte, um ihnen das Begreifen 
und Reagieren zu ermöglichen. Für christliche Gnostiker war nach eigenem 
Bekunden die Verkündigung der Wahrheit, das heißt des Gehaltes ihrer 
gnostischen Überzeugung, grundlegend wichtige und vorrangige Aufgabe 
jedes einzelnen.8 Sie mußte verständlich gemacht werden »in, mit und 

7 Adv. haer. III 15 und öf ter . 
8 Vgl. unter anderem den Schluß des Evangel ium Veritat is ( N H C 1,3). 
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unter den Zeichen« der »Zeit«.9 Was für heute gilt, gilt gewiß auch für da-
mals: »Unsere Zeit mit ihren Zeichen ist damit auf der einen Seite deutlich 
als der gegenwärtige Geltungsbereich der Wahrheit des Glaubens markiert, 
auf der anderen Seite sind die Zeichen der Zeit das Medium, in dem die 
Wahrheit des Glaubens zum Ausdruck kommen soll.«10 Was waren aber im 
2. Jahrhundert die >Zeichen der Zeit<, die zu kennen und zu deuten der 
Gnostiker, der Christ war, fähig sein mußte, um sich auf dem »Marktplatz 
der religiösen Möglichkeiten«" verständlich machen zu können? Philoso-
phie, Mythos, Mysterienfrömmigkeit, Kultpraxis und anderes gehören mit 
allem, was diese Stichworte nur andeuten, sicher dazu. 

Zum anderen und eigentlich ersten besteht die Schwierigkeit der Inter-
pretation der Texte aber in dem dogmatischen Findungsproblem der christ-
lichen Gnostiker. Was war denn für sie, deren persönliche, soziale und kul-
turelle Identität wir kaum kennen, der christliche Glaube, der ihnen wider-
fahren war, und wie versuchten sie, ihn tastend in Worte zu fassen? Daß 
ihnen der christliche Glaube widerfahren war, wird man selbst dann anneh-
men müssen, wenn man die Gnosis aus ganz anderen Ursprüngen herleitet. 
Es sei denn, man betrachtet ihre christliche Symbolsprache und ihre Dar-
stellungen des Erlösers unter den Namen Jesus, Christus, Soter und Logos 
als bloßen Aufputz aus Gründen eines werbewirksamen Opportunismus. 
Das geht aber nicht an, zumal, wie schon gesagt, die christlichen Gemein-
den im 2. Jahrhundert kaum eine ausreichend attraktive Werbefläche boten. 

Was war also der christliche Glaube, wie war er begründet, und worin 
machte er sich fest für jene sogenannten gnostischen Autoren des 2. Jahr-
hunderts? Dies zu bestimmen war nicht nur für sie schwierig und geschah 
sicher in einem denkenden Prozeß, sondern ist besonders für den heutigen 
Interpreten schwierig, dessen Antwort natürlich aufgrund der überlieferten 
Quellentexte erfolgen muß, das heißt aber aufgrund von Texten, die mög-
licherweise nur tastende, auch fehlgehende Versuche zur Bestimmung des 
Gehalts christlichen Glaubens sind im Sinne jenes von Christoph Mark-
schies so genannten experimentierenden Laboratoriums der christlichen 
Theologie des 2. Jahrhunderts. In dieser Hinsicht hat es der zitierte moderne 
Systematiker leichter, der von einer festumrissenen, urprotestantischen und 
reformatorischen Anschauung dessen, was christliche Wahrheit und wie 
sie begründet sei, ausgeht und sie explizierend ein erhellendes Buch über 
»Christlichen Glauben im Pluralismus« schreiben kann.12 In der Gnosis 
haben wir diesen genau definierten Anfangspunkt davon, was als Wahrheit 

' So CH. SCHWÖBEL, Chris t l icher Glaube im Plural ismus. Studien zu einer Theologie 
der Kultur , Tübingen 2003, 1. 

10 Ebd. 
" Ebd. 
12 S iehe oben Anm. 9. 
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des christlichen Glaubens anzusehen sei, nicht. Weder wissen wir von 
vornherein, wie die Gnostiker ihn bestimmten, noch kennen wir als ihre 
Interpreten die Maßstäbe zur Beurteilung dessen, was sie bieten, wenn 
denn gilt, daß »die Zeichen der Zeit das Medium« sind, »in dem die Wahr-
heit des Glaubens zum Ausdruck kommen soll« - womit gewiß keiner 
Beliebigkeit der Maßstäbe das Wort geredet werden soll, wohl aber einer 
vorsichtig hinhörenden Frageweise. 

Und um diesen Abschnitt abzuschließen und zum nächsten überzuleiten, 
muß noch gesagt werden: Das Gnosisbild, das nicht nur in dem geschätzten 
Buch von Schwöbel vorausgesetzt, sondern auch in fast aller theologischen 
Literatur, die nicht speziell Gnosisforschung betreibt, angenommen wird, 
ist ein - unangemessenes - Klischee, das sich besonders gut als Negativ-
folie für sachgemäße christliche Theologie eignet und dafür auch benutzt 
wird. Man kann zum Beispiel nicht unhinterfragt »die dualistische Tren-
nung zwischen Schöpfergott und Erlöser, wie sie sich in einigen Aus-
prägungen der Gnosis oder bei Markion zeigen«,13 als Kennzeichen einer 
unangemessenen christlichen oder sogar unchristlichen Gotteslehre von 
einem hochreflektierten »Wahrheitskriterium der Kohärenz«, das für das 
»Wirklichkeitsverständnis des christlichen Glaubens von zentraler Bedeu-
tung« sei, absetzen, bei dem es darum geht, »die Einheit Gottes als Grund 
der Einheit der Wirklichkeit in ihren unterschiedlichen Dimensionen zu be-
greifen.« Mit einer solchen schlagwortartigen Charakterisierung von Gno-
sis erfaßt man ihren Aussagewillen nicht,14 was aber nicht die Schuld des 
Systematikers Schwöbel und anderer Systematiker, Exegeten und Philoso-
phiehistoriker ist, die ebenso vorgehen, sondern die Schuld der Gnosisfor-
schung, die scheinbar feststehenden und nicht interpretierten Vorurteilen 
oft Vorschub leistet.'5 

13 SCHWÖBEL, Christl icher Glaube (s. o. Anm. 9), 56. 
14 Ähnlich SCHWÖBEL, a.a.O., 80f . , wenn er die berechtigte Identitätssicherung des 

Christentums durch Irenäus von den gnostischen Sekten absetzt, »die behaupteten, Zugang 
zu privilegierten Traditionen zu haben, die Erkenntnis gewähren, die über den bloßen 
Glauben der einfachen Gläubigen in Südgallien hinausginge«. Hier verfällt Schwöbel der 
suggestiven Kraft der Polemik des Irenäus. Nachdenklich macht Schwöbel dagegen, wenn 
er davon spricht (a.a.O., 141 f.), daß »das Christentum immer wieder mit der Versuchung 
konfrontiert worden« sei, »sein Gottesverständnis dem Bild einer universalen, zeitlosen 
und nicht-räumlichen Wirklichkeit anzupassen«, und »diese Versuchung« als gemeinsa-
men Nenner von Gnosis, Neuplatonismus, Modalismus, Arianismus, »ja sogar des Sozi-
nianismus und des Deismus in der frühen Neuzeit« sieht. Was die Gnosis betrifft , ist daran 
sicher Richtiges, aber nur im Ansatz; denn die Gnosis befreit sich ja gerade aus der Ein-
engung durch das philosophische Gottesbild. Siehe dazu unten die Aufsätze Nr. 2 -5 . 

15 Nicht so KAREN KING (What is Gnosticism? [s. o. Anm. 2]), die unter anderem an 
der Kategorie des Dualismus demonstriert , daß dieser kein aussagekräft iges Charakteri-
stikum der Gnosis sei. 
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Damit kommen wir abschließend zu den Wesensmerkmalen der Gnosis 
und der Frage, welche das sein könnten und ob sie als Erkennungszeichen 
der Gnosis gelten können. Wenn das nicht der Fall sein sollte, so könnte es 
doch bestimmte Charakteristika geben, mit Hilfe derer man die Gnosis 
zwar nicht von anderen religiösen Bewegungen der Zeit unterscheiden 
kann, die aber charakteristisch für ihre Verkündigung und ihr >Daseins-
verständnis< sind. 

3. Die Wesensmerkmale der Gnosis 

Christoph Markschies hat, Anregungen von Bentley Layton und anderen 
nachgehend, ein »typologisches Modell« von Gnosis entwickelt, das hand-
habbar ist und gern aufgegriffen wird16 und zudem, so Markschies, »auf 
einem gewissen Konsens der Gnosis-Forschung aufbaut«.17 Das Modell 
besteht aus einem bestimmten »Ensemble von Ideen oder Motiven in den 
Texten«, acht an der Zahl, die Bewegungen kennzeichnen sollen, die ihr 
besonderes Interesse an Einsicht, Erkenntnis, in durch diese Charakteri-
stika gekennzeichneten Systemen niedergelegt haben: 

»1. Die E r f a h r u n g e ines v o l l k o m m e n j ense i t i gen , fe rnen obe r s t en G o t t e s ; 
2. d ie un te r a n d e r e m d a d u r c h bed ing t e E i n f ü h r u n g wei te re r gö t t l i che r F iguren ode r 

A u f s p a l t u n g der v o r h a n d e n e n F iguren in so lche , d ie dem M e n s c h e n n ä h e r s ind als der 
fe rne obe r s t e Got t ; 

3. die E i n s c h ä t z u n g von Wel t und Mate r i e als böser S c h ö p f u n g und e ine d a d u r c h be-
dingte E r f a h r u n g de r F remdhe i t des G n o s t i k e r s in der Wel t ; 

4. d ie E i n f ü h r u n g e i n e s e i g e n e n S c h ö p f e r g o t t e s oder Ass i s t en ten ; er wi rd mit de r 
p la ton ischen Trad i t ion >Handwerker< - g r i ech i sch : >Demiurgös< - g e n a n n t und zum Teil 
nur als unwis send , zum Tei l abe r auch als böse gesch i lder t ; 

5. die E r k l ä r u n g d ieses Z u s t a n d e s du rch ein m y t h o l o g i s c h e s D r a m a , in d e m ein göt t -
l iches E lemen t , das aus se iner S p h ä r e in e ine böse Wel t fällt, a ls gö t t l i che r F u n k e in 
M e n s c h e n e iner Klasse s c h l u m m e r t und da raus bef re i t werden kann ; 

6. e ine E r k e n n t n i s (>Gnosis<) übe r d iesen Zus t and , d ie aber nur d u r c h e ine j e n s e i t i g e 
Er löserges ta l t zu g e w i n n e n ist, d ie aus e iner oberen Sphä re h inab- und w i e d e r h inau f -
s te igt ; 

7. d ie E r lö sung d u r c h d ie E r k e n n t n i s des M e n s c h e n , >daß Got t ( bzw. de r F u n k e ) in 
ihm ist< ( T e s t V e r N H C IX,3 p . 5 6 , 1 5 - 2 0 ) , sowie schl ieß l ich 

8. e ine unterschiedl ich ausgep räg te T e n d e n z zum Dual i smus , die sich im Got t e sbegr i f f , 
in der E n t g e g e n s e t z u n g von Ge i s t und Mate r i e und in der A n t h r o p o l o g i e ä u ß e r n kann .« 1 8 

Zwar halte ich Markschies' Buch für die beste Kurzeinfiihrung in die Gno-
sis, die es gibt, ganz abgesehen von seinen sonstigen Verdiensten um die 

16 Vgl . E. E. POPKES, Das M e n s c h e n b i l d des T h o m a s e v a n g e l i u m s , T ü b i n g e n 2 0 0 7 , 
2 8 ff. 

17 CH. MARKSCHIES, Die G n o s i s , M ü n c h e n 2001 , 2 4 f . 
18 A .a .O . , 25 f. 
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Gnosisfoschung, die eine entschlossene Wende begründet und durchge-
führt haben. Das typologische Modell Gnosis aber scheint mir weniger 
glücklich zu sein, nicht, weil die von ihm genannten Bausteine nicht tat-
sächlich in gnostischen Texten vorkämen, auch nicht, weil sie falsch, wohl 
zuweilen irrtümlich, formuliert wären; vielmehr deswegen, weil die soge-
nannten typologischen Merkmale wirklich nur Merkmale, Bausteine sind, 
die zwar vorkommen, aber durchaus in unterschiedlicher Beleuchtung be-
gegnen, vor allem aber als solche nicht erklären, warum sie vorkommen, 
wozu sie da sind und welchen Sachverhalt sie demonstrieren und begründen 
sollen. Der gnostische Mythos, der alle diese Bausteine enthält, ist keine 
beliebige Erzählung, sondern hochreflektierte Darstellung, die theologi-
sche Sachverhalte im Wortsinne begründet. Von diesem Anspruch her muß 
der Mythos interpretiert, müssen seine Bausteine verstanden und eine Defi-
nition der Gnosis gegeben werden. 

Ich demonstriere das an einigen >typologischen< Motiven, die häufig als 
kennzeichnende Charakteristika der Gnosis genannt werden, aber nur 
äußere Erscheinungsformen, nicht deren Begründung sind, die also nicht 
aussagen, wofür sie stehen. Damit nehme ich gleichzeitig zu grundlegen-
den Positionen eines verbreiteten Forschungskonsenses Stellung. 

3.1 Der Dualismus 

Daß der Begriff Dualismus - der bei Markschies mit Recht nur am Rande 
erwähnt wird - als »Erklärungs- und Begründungsmodell«, »das von einem 
Nebeneinander zweier gegensätzlicher Kräfte, Prinzipien oder Zustände 
ausgeht und diese als weder auseinander herzuleitende noch als zur Einheit 
führbare darstellt«,19 nur bedingt auf gnostische Systeme anwendbar ist, ist 
in religionswissenschaftlichen Handbüchern Konsens. In der Gnosisfor-
schung ist das nicht so deutlich, vielmehr wird ein meist nicht näher cha-
rakterisierter Dualismus zwischen Gott und Welt, Gott und Schöpfergott 
meist als Faktum vorausgesetzt. Allerdings sind Schwierigkeiten hier schon 
immer gesehen worden und liegen auf der Hand: Es gibt unter den der 
Gnosis zuzuordnenden Texten ausgesprochen monistische Systeme bezie-
hungsweise Mythen, wie etwas das System des Basilides. Dualismus im 
Sinne der eingangs zitierten Definition, also einen thetischen Dualismus, 
gibt es dagegen allenfalls bei Mani, und selbst da ist er hinterfragbar, nicht 
in der Gnosis. 

Wozu dienen also dualismusartige Entgegensetzungen, die selbstver-
ständlich in der gnostischen Theologie, Kosmologie und Anthropologie be-
gegnen? Sie meinen niemals thetisch gesetzte gegensätzliche, aber prinzi-

19 S. LANWERD, A r t . D u a l i s m u s , in : H. C a n c i k u. a . ( H g ), H a n d b u c h r e l i g i o n s w i s s e n -
s c h a f t l i c h e r G r u n d b e g r i f f e , B d . II, S t u t t g a r t 1 9 9 0 , 2 3 3 . 
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Aufrechte Seitenzahlen beziehen sich auf Belege im Haupttext, gegebenenfalls darüber 
hinaus auch in den Anmerkungen. Kursive Seitenzahlen verweisen auf ein Vorkommen 
nur in den Anmerkungen. Im Verzeichnis antiker Autoren (S. 400ff . ) sind anonyme 
Schriften unter dem Titel eingeordnet. 
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8 , 2 3 . 4 2 ^ 5 . 4 7 311 2. Korintherbrief 
8,51 393 3,14 298 
12,27 ff. 230 
14,30 230 Galaterbrief 
15,16 136 1-2 322, 326 
15,19.22-24 311 1,1 332 
17 234, 311 1,6 f. 322 
19,11 230 1,7 323 

1,11 322 
Apostelgeschichte 2,16 326 
8,4 ff. 10 78 2,18 328 

2,20 331 
Römerbrief 3,13 309, 331, 343 
2,20 297 3,21-25 308 
3,23 306 3,22 347 
4,17 220 4,4 172 
4,18 156 4,5 331 
5,12-19 306 4,24 298 
5,20 307/., 347 6,14 298 
6,4 199 
7,4-12 347 Epheserbrief 
7,7 f. 308 1,4 312 
7,7 306, 348 1,9 f. 312 
7,9f. 306 1,21 298 
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2,2 298 Hebräerbrief 
3,9 f. 313 11,6 146 

Kolosserbrief I. Petrusbrief 
1,26 125 1,20 313 

1. Timotheusbrief 
1,4 125 

2. Apostolische Väter 

/. Clemensbrief Ignatius von Antiochien 
21,1 ff. 188 An die Magnesier 
34,2 f. 5 188 6,1 313 
35,3 ff. 188 
35,4 189 Polykarp von Smyrna 
61,1 188 Philipperbrief 

7,1 320 
2. Clemensbrief 
1,3 202 
17,4 248, 316 

3. Neutestamentliche Apokryphen 

Petrusakten 
4 und 8 80 

Philippusevangelium 
110 286 

Pseudoclementinen 
Homil iae 
II 22,2 ff. 67 
11 22,3 77 
II 23 f. 69 

Recogni t iones 
I 72,3 
II 7,1 ff. 
II 7 ,2f . 
II 7,2 
IM 3,7; 6,3; 7,4 
III 47,3 

Thomasakten 
52 
syrischer Zusatz 

67 
67 
67 
67 
363 
67 

379 
363 

4. Nag Hammadi 

Evangelium Veritatis (NHC 1,3) P- 17,10-27 212 
p. 16 ,31-17 ,7 216 P- 17,11 ff. 217 
p. 16 ,31-34 128 P- 17,12 218 
p. 17 ,2-4 146 P- 17,14.15 159 
p. 17,2 ff. 214 P- 17,18 ff. 217 

p. 17,5 215 P- 17,20 217 
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p. 17,2 I f f . 215, 217 
p. 17,23-25 158, 216 
p. 17,23 212 
p. 17,36 ff. 215 
p. 18,1-6 215 f. 
p. 18,7-11 212 
p. 18,11-24 218 
p. 18,11-16 125 
p. 18,1 I f f . 219 
p. 18,12 146 
p. 18,36f. 2 1 5 , 2 1 7 
p. 18,3 8 ff. 215 
p. 19,15-17 212 
p. 19,17-34 218 
p. 19,34-20,27 218 
p. 19,4 ff. 212 
p. 20,3 5 f. 158 
p. 20,35 212 
p. 22,2 ff. 218 
p. 22 ,27-33 217 
p. 22,27ff . 215 
p. 22 ,33-36 216 
p. 23,30 218 
p. 24,4 222 
p. 24 ,28-32 212 
p. 26,4ff . 227 
p. 26 ,15-27 212 
p. 26,23 ff. 227 
p. 26,26ff . 212 
p. 27,26 ff. 2 2 1 , 2 2 4 
p. 27 ,29-28 ,6 222 
p. 27,29ff . 218 
p. 27,34 ff. 220 
p. 27 ,36-28 ,3 220 
p. 28 ,13-15 220 
p. 28,24ff . 212 
p. 28 ,32-30 ,4 227 
p. 29,8 212 
p. 29 ,28-30,2 212 
p. 32,31-33,22 223 
p. 34 ,34-35,2 214 
p. 35 ,5 .15f f . 215 
p. 36,9 ff. 214 
p. 37,4 f. 217 
p. 37,15ff . 216 
p. 37,16 216 
p. 37 ,19-33 220 
p. 38 ,6-41 ,35 221 
p. 38,6ff . 216 
p. 38,8 216 

p. 38 ,32-35 221 
p. 38,33 f. 214 
p. 39 ,7 -17 221 
p. 39 ,7ff . 216 
p. 39,1 I f . 212 
p. 39,11 216 
p. 39,20.21 214 
p. 40 ,23 -33 216 
p. 40 ,23 -29 214, 221 
p. 4 1 , 4 - 7 221 
p. 42,11 ff. 19f. 212 
p. 42,25 f. 212, 226 
p. 42 ,37-43 ,5 13f. 
p. 42 ,39 -43 146 
p. 43 ,2 -24 212 
p. 43,9f . 212 
p. 43 ,19f . 226 

Brief an Rheginus (NHC 1,4) 
p. 46 ,14-20 220 

Tractatus Tripartitus (NHC 1,5) 
P- 75 ,15-20 38 
P- 75 ,17-26 37 

P- 75,35-76,2 37 

P- 76 ,13-30 38 
P- 76 ,19-20 37 

P- 76,30-77,25 37 

P- 77,2 f. 38 
P- 77,5 f. 2 5 - 3 6 37 
P- 7 8 , 1 3 - 1 7 . 2 8 - 3 0 37 

P- 95 ,2 -6 37 

P- 111,23-112,5 38 
P- 111,26 38 
P- 111,36-112,10 38 
P- 112,3-7 38 
P- 113,5-14 38 
P- 113,34-1 15,10 39 
P- 114,28 38 
P- 115,20 37 

P- 116,1 Of. 2 1 - 2 7 37 

P- 117 ,3 -6 .10 -16 38 
P- 117,17-25 39 
P- 117,23-36 38 

P- 117,3 If . 39 

P- 118,2-5 38 
P- 118,5-14 38 
P- 118,5 f. 37 

P- 118,7-119,8 40 

P- 118,37-119,8 38 
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Die Hypostase der Archonten (NHC 11,4) p- 32,1 69 
p. 86,30f. 301 p. 36,16 ff. 100 
p. 87,11-88,17 389 p. 37,10 f. 228 
p. 87,24 302 p. 43,5 285 
p. 88,3 f. 302 p. 44,9-16 31 
p. 94,21 f. 301 p. 44,14 f. 301 

p. 47,14-55,18 373, 391 
Vom Ursprung der Welt (NHC 11,5) p. 47,15-52,15 389 
p. 100,4.27.30 301 p. 48,11 ff. 302 
p. 102,6f. 301 p. 51,15 ff. 302, 304 
p. 103,11 f. 301 p. 52,1 ff. 75 
p. 112,10-116,34 389 p. 53,10ff. 228 
p. 112,33 302 p. 54,5 ff. 228 
p. 115,12 f. 302 p. 59,2 ff. 302 
p. 120,26 ff. 302 p. 59,9 ff. 228 
p. 124,25-125,23 126 p. 68,14ff. 315 

p. 72,13 ff. 302 
Exegesis Animae (NHC 11,6) 
p. 127,22-128,2 40 Eugnostosbrie/^HC 111,3) 
p. 127,22-27 40 p. 85,7ff. 225 
p. 128,3-26 40 
p. 128,26-129,5 40f. Piaton, Politeia 588B-589B (NHC VI,5) 
p. 131,13-16 40 p. 49,6 f. 151 
p. 131,27-132,2 41 
p. 132,21-23 38, 40 Paraphrase des Seem (NHC VII, 1) 
p. 132,23-35 41 p. 1,2 f. 265 
p. 133,31-134,15 41 p. 1,3-5 265 
p. 134,6-15 41 p. 1,4 f. 268 
p. 134,6-10 41 p. 1,28-30 260 
p. 134,15-135,4 41 p. 1,32 ff. 261 
p. 135,4-15 40f. p. 2,3-18 263 
p. 136,27-137,22 42/. p. 2,7 f. 262 

p. 2,10-14 261 
Apokryphon des Johannes (NHC 111,1/ p. 2,13-17 261 
BG 2) p. 2,17-35 262 
NHC 111,1 p. 2,17 f. 261/ 
p. 5,5-15 301 p. 2,19f.25 262 
p. 26,16-18 369 p. 2,25 f. 263 
BG 2 p. 2,28-30 264 
p. 22,19 ff. 301 p. 2,31-35 263 
p. 24,9-21 301 p. 2,33 f. 262 f. 
p. 25,14ff. 301 p. 2,35-3,1 262 
p. 27,1 ff. 71 p. 2,35b 262 
p. 27,6 f. 17 69 p. 2,36f. 263 
p. 28,5-29,8 228 p. 3,3 f. 262 
p. 28,9.17 69 p. 3,7ff. 261 
P- 29,4 69 p. 3,18-26 263 
p. 31,1 69 p. 3,18ff.27-29 263 
p. 31,5-9 228 p. 3,30-5,2 263 
p. 31,8.14 69 p. 3,30-4,10 263 
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p. 3,34 263 p. 31 ,22-32,5 265 
p. 4 , 2 f . 4 f . 8 - 1 0 263 p. 32 ,19-27 265 
p. 4 ,13-15 263 p. 32 ,21-25 268 
p. 4 ,16 -18 .22f f . 263 p. 32 ,27-34,16 265 
p. 4 ,26 f .33 f .37 f . 264 p. 32,27 265 
p. 5 ,2-36 264 p. 34 ,16f f .25f f . 268 
p. 5 , 3 -6 .14 -16 264 p. 35,6ff . 268 
p. 5 ,16-18 264 p. 36,2ff . 268 
p. 5 ,19-22 267 p. 37,6f. 268 
p. 5 ,20 .23 .30-36 264 p. 37 ,10-12 268 
p. 6 ,1 -35 264 p. 38,3 ff. 268 
p. 6 ,1 -6 264 p. 41,5 ff. 268 
p. 6 ,14-35 267 p. 42,16 f. 268 
p. 8 ,10-12 263 p. 42,17 268 
p. 15,5.10-16 263 p. 45 ,14-20 267 
p. 20,2 ff. 267 p. 47 ,16-20 268 
p. 20,25 ff. 267 p. 48 ,8-30 268 
p. 22,20 f. 267 p. 48,8 ff. 268 
p. 23 ,26-35 267 p. 48,8.12 f. 19-22 268 
p. 24 ,2-9 267 
p. 24,2 ff. 267 Die Lehren des Silvanus (NHC VII,4) 
p. 24 ,16-27 267 p. 91,25 ff. 249 
p. 24,27 ff. 268 
p. 24,28 267 Die drei Stelen des Seth (NHC VII/5) 
p. 25,18 261 p. 119,4 ff. 70 
p. 26 ,20-25 268 p. 119,4 .16-18 70 
p. 26,25 ff. 268 p. 120,8 f. 70 
p. 28,22-41,21 268 p. 121,9f. 70 
p. 30,21 ff. 268 
p. 31,4-32,5 265 Testimonium Veritatis (NHC IX,3) 
p. 31 ,5-7 265 p. 56 ,15-20 9 

5. Manichaica 

Kephalaia 
(ed. POLOTSKY/BÖHLIG) 
p. 30,25-33,8 382 
p. 97 ff. 394 

p. 97,19ff . 393 

Manichäisches Psalmbuch 
Ps 223 382, 385, 387, 392 

6. Antike Autoren 

Albinus 10,1 110 
Didaskalikos (Epitomé) 10,3 110 
8.1 ff. HO 12,1 f. 110 
8.2 110 14,1.4 110 
9,1 110 
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Aphraat 
Demonstratio 
23,52.58 

Aristides 
Apologie 
3 - 6 (5,4) 

Aristoteles 
Metaphysik 
986a 

Augustin 
Confessiones 
I 17 
VII 9 
VII 20 

363 

369 

61 

272 
138 
138f. 

IV 88,5 (F 9) 161,163 
IV 153,4 (F 10) 157 
IV 165,3 (F 12) 157 
V 3,2f. (F 13) 169, 172, 178, /79, 

278 
(bei Hippolyt, Refutatio) 
VII 23 ,1-5 334 
VII 26,1 334 
VII 26,3 31 

Cassius Die 
Historia Romana 
L X X V 3,2f. 21 

Celsus 
(bei Origenes, Contra Celsum) 
III 59-81 326 

Contra epistulam fundamenti 
5 393 

De natura boni 
(ed. ZYCHA [CSEL 25,2]) 
p. 884 f. 390 

Anonymus 
Chaldäische Orakel 
(ed. KROLL [= Fragment DES PLACES]) 
p. 13 54 
p. 33 (= Frg. 61) 62 
p. 3 7 f. (=Frg. 73) 62 

Bardesanes von Edessa Chrysipp 
Liber legum regionum (Buch der Gesetze (bei Stobaios, Eklogai) 
und Länder) II 170 H 30 
(ed. NAU, in: Patrologia Syriaca 1/2) 
p. 514 366f„ 378 Cicero 
p. 544 ,14-16 362 Academica 
p. 547,3 362 I 10 30 
p. 547,11 362 
p. 547,18 ff. 136 Clemens Alexandrinus 
p. 548 ,2 .15-25 362 Excerpta ex Theodoto 
p. 568,5 362 31,1 31 
p. 572,5 362 31,3 115 
p. 579,17 362 32,2 115 

4 3 - 6 5 315 
Basilides 48 117 
(bei Clemens Alexandrinus, Stromata 48,4 117 
[Fragmente nach LOHR, Basilides]) 49,1 107, 114 
I 145,6-146,4 (F 1) 167 49,2 115 
II 10,1-11,2 (F 2) 162, 170, 172, 174, 56,3-57,1 118 

177-179, 229 56,3 314f. 
II 36,1 (F 4) 31, 108/., 155f., 279, 57,1 f. 118 

334 
II 112,1-114,2 (F 5)150 Paidagogos 
IV 81,1-83,1 (F 7) 152, 160-162 I 25 ff. 163, 170 
IV 86,1 (F 8) 163 I 25,1 171 
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I 2 6 , I f . 171 

I 2 7 , 1 1 7 1 

I 2 8 , 1 . 3 179 
1 2 9 , 4 171 

I 3 0 , I f . 171 

I 3 2 , 4 171 

1 3 3 , 3 175 
I 8 7 , 1 175 
I 9 7 , 3 152 
I I I 8 7 , 1 175 

Protreptikos 
1 1 7 , 2 175 

Stromateis 
I 3 1 , 5 177 
I 3 8 , 4 f . 1 7 0 

I 8 8 , 7 175 
I 8 9 , 1 175 
I 1 4 6 , 1 167 
I 1 5 0 , 4 150 
II 8 , 4 1 7 0 , / 75 
II 9 , 6 1 7 0 

II l O f f . 1 7 7 

II 10 1 7 2 

II 10,1 170, 111, 1 7 9 , 229 
II 10 ,3 61, 1 7 8 

II 11,1 1 6 2 , 1 7 2 
II 11 ,2 174 

II 12,1 1 7 0 

II 14,1 1 7 0 

II 1 4 , 3 1 7 0 f . 

II 15 ,5 1 7 0 

II 16 ,1 1 7 0 

II 1 6 , 2 1 7 5 

II 17 ,1 f f . 1 7 0 

II 1 7 , 3 1 7 5 

II 17 ,4 271 
II 2 4 , 2 1 7 0 

11 2 5 - 3 1 1 6 5 , 1 7 6 , 2 5 2 

II 2 5 , 3 175 
II 2 5 , 4 1 7 6 f . 

II 2 6 , 1 . 2 1 7 6 

II 2 6 , 4 175 
II 2 7 , 4 f f . 175 
II 2 8 , 1 175 
II 3 1 , 1 1 7 0 f . 

II 3 6 - 3 8 , 2 164 
II 3 6 , I f . 108 

II 3 6 , 1 31, 109, 1 5 5 f . , 279, 

334 
II 3 7 , 2 . 3 1 5 6 

II 3 8 , 1 155 
11 5 2 , 2 67 
11 5 9 , 6 175 
II 7 7 , 4 176 
II 7 7 , 5 175 
II 8 5 , 3 1 6 3 

II 1 0 3 - 1 2 6 1 4 9 

11 1 0 8 , 1 150 
II 1 1 1 , 2 f f . 1 4 9 

11 1 1 1 , 4 1 5 0 

II 112 1 5 0 

II 1 1 3 , 3 - 1 1 5 , 1 315 
II 1 1 3 , 4 1 5 0 
II 1 1 4 , 1 1 5 0 , 1 5 2 

II 1 1 4 , 3 - 6 1 5 2 , 160, 315 
II 1 1 4 , 3 f f . 160 
II 1 1 4 , 3 127, 1 5 2 , 1 5 6 

II 1 1 4 , 5 152 

II 1 1 4 , 6 - 1 1 5 , 1 315 
11 1 1 4 , 6 119, 180, 181 

11 1 15 ,2 1 5 3 f . , 1 6 4 
11 1 1 6 , 3 153 

11 1 1 7 , 1 1 5 3 

II 1 1 7 , 3 153 
11 1 2 0 , 2 1 4 9 , 150 
II 1 2 5 , 4 1 4 9 
11 1 2 6 , 1 f f . 1 4 9 

11 1 2 6 , 2 175 
III 3 , 1 2 298, 305 
III 1 2 , 1 - 1 3 , 1 333 
III 12 ,1 331 
I V 7 2 , 2 161 
I V 8 1 - 8 3 1 6 0 
I V 8 I f f . 153 
IV 8 1 , 2 161 f . 

IV 8 1 , 3 161 

I V 8 2 , 1 161 

IV 8 2 , 2 152, 161 

IV 8 3 154 

IV 8 3 , 2 161, 1 6 2 

IV 8 4 , 3 1 6 3 

IV 8 6 , 1 163 
IV 8 8 , 5 1 6 1 , 1 6 3 

IV 8 9 , 2 1 6 4 f . 

I V 8 9 , 4 164 

I V 9 0 , 3 164 

I V 9 1 , 2 f . 164 
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IV 92 ,2 163 Eph raem Syrus 
IV 153,1 174 f. Carmen Nisibenum 
IV 153,3 153,154,159 45 ,8 392 
IV 153,4 157 
IV 154,3 153 Hymnen Contra haereses 
IV 1 6 2 , 3 - 5 156 1,12 374 
IV 165,3 157 3,4 299 
V 3 1 7 2 , 1 7 7 3,6 365f. 
V 3,2 169, 172, 178, 179, 14,7 f. 370 

278 16 367 
V 3,4 155 16,20 367 
V 4,1 155 2 0 302 
V 7,8 156 22 ,3 368 
V 83,5 175 33,2 309 
V 86,1 176 35 ,7 308 
V 100,5 271 47 ,8 308 
V 129,4 271 53,4 392 
VI 4 ,3 f. 271 53 ,10 364 
VI 25,1 271 5 3 , 1 1 - 1 2 362 
VI 5 8 , 1 - 3 156 5 4 , 3 - 5 392 
VI 1 3 8 - 1 4 8 70 
VII 138 Hymnen De fide 
VII 42 ,4 175 1,8 392 
VII 4 6 , 9 174 
VII 64 ,6 172 In Genesim et in Exodum commentarii 
VII 68 ,3 f. 172 (ed . TONNEAU [ C S C O 152/71]) 
VII 7 2 , 1 - 6 172 p. 3 , 1 6 . 2 7 f . 365 
VII 72 ,4 172 p. 8 , 2 7 - 9 , 8 365 
VII 73,1 172 p. 9 ,15 365 
VII 7 8 , 2 f f . 172 
VII 79,1 175 Prose Refutations 
VII 79 ,4 172 (ed. MLTCHELL/BEVAN/BURKITT, 2 Bde . ) 
VII 80,1 172 I, 6 , 7 f . 392 
VII 8 2 , 2 . 7 172 I, 8 , 8 - 1 0 392 
VII 1 0 6 - 1 0 7 , 2 321 I, 4 4 - 4 9 295 
VII 107,1 321 1 , 4 5 , 3 8 - 4 3 295 

I, 5 2 , 3 0 - 5 7 , 2 2 368 
C o r p u s H e r m e t i c u m I, 5 2 , 4 0 - 4 4 369 
1,4f. 369 1, 5 4 , 3 5 f . 4 7 368 
12,14 369 1, 5 5 , 1 5 - 2 4 367 

1, 55 ,19 368 
A n o n y m u s 1, 5 6 , 5 - 1 2 367 
Dialog des Adamantius I, 5 6 , 6 - 9 367 
I 3 f. 335 I, 56 ,11 f. 368 
I 6 f. 322 I, 5 7 , 4 - 1 9 367 
I 27 331/. I, 6 7 f . 7 4 f . 79 297 
II 6 328 I, 122 f. 392 
II 7 304 I, 1 2 2 , 1 3 - 1 2 4 , 1 8 388 
II 8 335 I, 122,13 f. 381 
II 835c 364 I, 1 2 2 , 4 5 - 1 2 3 , 1 4 388 
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I, 123,1-14 372 Epiphanius von Salamis 
1, 123 ,15-28 390 Panarion haeresium 
I, 124,11-18 371 XLII 1 321 
I, 135,2 ff. 295 XLII 1,1 f. 334 
1, 141,9-17 370, 386 XLII 1,2 326 
I, 146,33-147,3 392 XLII 1,7 320 
II, 59 ,25-30 313 XLII 4 303 
II, 61 ,1 -3 310 XLIV 1 313 
II, 6 6 - 6 8 332 LVI 2,1 368 
II, 67,25 ff. 309 LVI 14 381 
II, 71,6ff . 309 
II, 72f. 328 Euseb von Casarea 
II, 72 ,15-73 ,5 311 Historia ecclesiastica 
II, 72,25f . 310 IV 11,9 320 
II, 79,23 ff. 309 IV 30,3 368 
II, 7 9 , 3 7 - 4 3 . 6 7 f . 310 V 1,3-42 202 
II, 80 ,45 -48 309 V 13,1-7 336 
II, 81,16f . 309 V 13,4 335 
II, 89 ,15 -18 312 V 13,5-9 313 
II, 90 ,27-91 ,14 310 V 13,5 314, 336 
II, 100,1 ff. 16-18 312 V 2 8 , 1 5 - 1 9 335 
II, 117,1-123,20 312 
II, 122,13-124,18 376 Theophanie 
II, 125,44-47 310 5,3,15 363 
11, 131,17-133,15 309 5,15,13 364 
11, 131,22-24 309 
II, 132 f. 309 Filastrius 
11, 132,10-13 310 Diversarum hereseon líber 
11, 132,34-36 309 45 321 
II, 143 ff. 394 
II, 143,1 ff. 392 Hegemonius 
II, 154,28-155,5 393 Acta Archetai 
II, 154,36 369 ( e d . B E E S O N [ G C S 1 6 ] ) 

II, 155 ,34-37 .42 369 11 (p. 18,10; 19,4) 394 
II, 157 369 13 (p. 22,2 f.) 305 
II, 158,1-32 388/., 393 27 (p. 40 ,33^11) 385 
II, 159,3-13 369, 393 32 (p. 45 ,12) 394 
II, 164,10-13 373 
II, 164 ,17-165,19 393 Herakleon Gnost icus 
II, 164 ,29-165,19 373 Frg. 1 - 3 205 f. 
II, 166,17-29 393 Frg. 2 166f. 
II, 2 1 4 - 2 1 9 369 Frg. 4 - 1 0 206 f. 
II, 214f f . 366 Frg. 8 134 
11, 214 ,24 -28 367 Frg. 11-16 205 
II, 214 ,46-215 ,44 369 Frg. 20 315 
II, 215 ,8 -12 367 Frg. 23 166 
II, 215 ,19-22 386 Frg. 24 166 
II, 217 ,44 -48 369 Frg. 27 166, 245 
II, 224 ,35-225 ,9 369 Frg. 32 166 
II, 225 ,27-30 367 Frg. 34 166 
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Frg. 40 i / , 207f. , 3 / 4 V 19,19 ff. 264 
Frg. 46 179 V 19,19f. 267 
Frg. 50 161 V 21,1 271 

V 26 367, 380 
Herodot V 26,1 365 
Historiae VI 6,10 99 
I 131 369 VI 9 -18 46 ff. 

VI 9 , I f . 77 
Hippolyt VI 9,2 67 
Refutatio omnium haeresium VI 9,3-8 93 
I 2,12 62 VI 9,3 92 
IV 42,1 271 VI 9,4-8 47 
IV 43,4-10 53 VI 9,4-7 52 
IV 43,4 55 VI 9,4ff. 51, 101 
IV 43,8 62 VI 9,4 49, 55, 84, 91 
IV 51,3.4-8 53 VI 9,5 54/. 
IV 51,8 ff. 70 VI 9,6 55, 62, 84, 95 
IV 51,9 53, 66 VI 9,7 f. 50 
IV 51,14 53 VI 9,8 52, 92 
V 6-10 380 VI 9,9f. 72, 99 
V 6 - 9 50 VI 9,10 52 
V 6,3 ff. 303 VI 10 84 
V 6,3 f. 79 VI 10,1.2 72 
V 7,9 366/. VI 11 49, 50, 54, 84, 91 f., 
V 9 , I f f . 82 101 
V 9,5 49f., 54, 63, 82f. VI 12,1-4 70, 100 
V 9,6 f. 50 VI 12,1-3 95 
V 9,7 270 Vi 12,3 f. 66 
V 9,11 ff. 79 VI 12,3 70, 71 
V 12-18 380 VI 12,4 70, 72 
V 12 ff. 367 VI 13 56, 61, 64, 66, 70, 
V 12,3 366, 368 72, 94 f., 100 
V 12,5 82 VI 14,2 ff. 66 
V 15,2 366 VI 14,2 70, 99 
V 16,5 ff. 303 VI 14,3-5 56, 94 f., 100 
V 16,9 303 VI 14,3 70 
V 17,1-3 300 VI 14,4 49 f., 70, 71, 91 
V 17,1 368 VI 14,5 f. 100 
V 17,8 ff. 82 VI 14,5 70 
V 17,8 303 VI 14,6 49, 51, 53, 70, 71f., 
V 19-22 261 91, 93, 100 
V 19-21 380 VI 16,5 71, 72, 86 
V 19ff. 367 VI 17,1 f. 66 
V 19 261 VI 17,1 62, 67,11, 95, 100 
V 19,1 ff. 82, 300 VI 17,2 f. 83 
V 19,2 368 VI 17,2 49f., 68 
V 19,3 261, 380 VI 17,3 49 f„ 55, 84, 91 
V 19,4-6 380 VI 17,6 66, 70, 72 
V 19,6 75, 262, 368, 380 VI 17,7 70, 71, 72, 86 
V 19,13-15 366 VI 17,8 66 



408 Stellenregister 

V I 18 5 6 - 6 5 , 82 V I I 2 1 , 3 229 
V I 18,1 ff . 9 3 V I I 2 1 , 4 229, 2 7 9 
V I 18,1 7 7 V I I 2 2 , 2 229 
V I 1 8 , 2 - 7 57, 65f„ 91, 94-- 1 0 2 V I I 2 2 , 7 1 6 6 , 2 2 9 , 369 
V I 1 8 , 2 - 4 4 9 f . , 6 1 - 6 5 , 8 1 , 9 6 , V I I 2 2 , 1 5 61 

1 0 0 V I I 2 2 , 1 6 1 0 9 
V I 18 ,2 f. 5 7 V I I 2 3 100 
V I 18 ,2 5 6 , 9 2 V I I 2 3 , 1 - 5 334 
V I 18 ,3 f. 61 V I I 2 3 , 1 1 5 5 
V I 18 ,3 5 7 , 6 4 , 6 7 , 9 6 f . V I I 2 3 , 3 - 7 229 
V I 1 8 , 4 - 7 5 7 , 81 V I I 2 3 , 3 1 0 9 , 280 
V I 1 8 , 4 - 6 6 7 V I I 2 3 , 4 1 0 9 , 1 5 8 , 280 
V I 18 ,4 ff . 8 6 f. V I I 2 3 , 5 - 7 280 
VI 18 ,4 5 6 - 5 8 , 6 2 , 70, 8 1, V I I 2 3 , 5 1 5 8 f. , 2 8 1 

9 4 f. V I I 2 4 , 5 61 
V I 18 ,5 f. 68, 6 9 V I I 2 5 , 2 f . 1 0 9 
V I 18 ,6 7 1 , 9 6 - 9 8 V I I 2 5 , 2 61 
V I 18 ,7 9 7 V I I 2 5 , 3 1 5 8 , 2 8 1 , 301 
V I 2 I f f . 53 V I I 2 5 , 4 61 
V I 2 3 , 1 ff . 53 V I I 2 5 , 5 280 
V I 2 4 , 4 53 V I I 2 5 , 6 61, 2 8 1 
V I 2 8 , 1 f. 54 V I I 2 6 , 1 - 4 1 5 5 , 229 
V I 2 9 , 2 95 V I I 2 6 , l f . 108, 2 8 1 
V I 2 9 , 4 f f . 82 V I I 2 6 , 1 334 
V I 2 9 , 4 f . 95 V I I 2 6 , 3 1 0 9 , 128, 1 5 8 
VI 2 9 , 4 63 V I I 2 6 , 4 2 8 1 
V I 2 9 , 5 63, 96 V I I 2 6 , 6 61 
V I 2 9 , 7 1 0 7 V I I 2 6 , 7 108, 1 6 6 
VI 3 0 , 1 . 6 7 f . 107 VI I 2 6 , 8 f f . 166 
V I 3 0 , 7 31, 114 , 115 V I I 2 6 , 8 167 
V I 3 1 - 3 4 106 V I I 2 6 , 1 0 108, 1 6 7 f. , 1 7 9 

V I 31 f. 110 V I I 2 7 , 1 1 6 8 , 180 

V I 3 1 , 2 . 4 107 V I I 2 7 , 4 . 6 61 
V I 3 2 , 6 III, 116f. V I I 2 7 , 7 1 5 5 f. 

V I 3 2 , 7 108 V I I 2 7 , 8 1 6 7 f. 

V I 33 31, 107 V I I 2 7 , 9 61 
V I 3 4 , 4 f . 302 V I I 2 7 , 1 2 1 6 8 
V I 3 5 , 5 - 7 368 V I I 3 1 , I f . 335 
V I 3 6 , 1 113 V I I 5 2 , 4 113 
V I 3 6 , 2 108 V I I I 8 - 1 1 ( 8 , 3 ) 82 
V I 3 7 , 7 f . 62 V i l i 8 , 8 61 
V I 4 2 , 1 131 V i l i 9 , 3 68 
V I 4 3 , 2 115 V i l i 1 2 - 1 5 82, 102 
V I I 15 ,2 108 V i l i 1 2 , 5 - 7 83 
V I I 2 0 - 2 7 108 V i l i 1 3 , 4 102 
V I I 2 0 , 1 - 2 7 , 1 3 279 V i l i 1 4 , 8 84 
V I I 2 I f f . 82 V i l i 1 5 , l f . 83 
V I I 2 1 , 1 ff . 228 V i l i 15,1 265 
V I I 2 1 , I f . 163 X 91 f. 

V I I 2 1 , 2 f . 115 X ! 2 , 3 f. 66 
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X 14 108 I 6,1 f. 118 
X 16,3 68 I 6,1 35, 115, 224, 226, 
X 17 102 314f. 
X 19 325 I 6 ,2 -4 36 
X 19,1 335 I 6,2 315 

I 6,4 35, 175, 231,250 
Pseudo (?)-Hippolyt I 7 ,1-5 35 
(bei Euseb, Historia ecclesiastica) 1 7,1 115 
V 28 ,15-19 335 I 7,4 35, 108 

1 7,5 35, 115, 116 
lrenSus von Lyon I 8,2 107 
Adversus haereses I 8,5 123 
I Praef. 248,250 1 10,1 287 
I Praef. 1 125, 134 1 10,2 186 
I Praef. 4,2 130 I 11,1 70 
I Praef. 4,4 134 I 13,6 116 
I 1-8 275-278 1 14,1 68f. 
I 1,1-8,4 315 I 15,4 107 
I 1,1 32, 63, 95, 276 I 21,4 116, 212 
I 1,2 30f„ 276 I 2 3 - 2 7 321 
I 2 , l f . 32, 41 I 23 ,1-4 283 
I 2,1 29, 32, 224, 277 I 23,2 74f., 80, 97f., 284 
I 2,2 11 ,29 f . ,88 , 106, 1 23,3 283 

115f., 123, 224,211 I 23,4 80 
I 2,3 29 1 23,5 77 
I 2,4 12, 32, 100, 224, 228 I 24,1 f. 389 
I 2,5 11 ,29, 32, 123, 224 1 24,4 308 
1 2,6 33, 224 I 27,1-3 325 
1 3,1 29, 111 1 27,2 329, 351 
I 3,3.4 29 1 27,3 303, 328, 332/., 342, 
I 3,5 224 344, 346f. 
I 4,1 ff. 100 1 29 225, 271 
1 4,1 f. 11, 38 1 29,1-4 131 
1 4,1 29, 34, 40, 166, 226, I 29,4 100, 301 

314 I 30 271 
I 4,2 12, 34, 224, 314 I 30,3 ff. 100 
I 4 ,5 -5 ,6 34 I 30,6 ff. 304 
I 4 ,5-5,1 38 1 30,6 301 f., 389 
1 4,5 29, 34, 166, 224, 1 30,7 75 

226, 314 I 30,15 283 
1 5,1 ff. 11 1 31,1 79, 303 
1 5,1 f. 12 1 31,3 f. 132 
I 5,1 107, 116, 314 II 3,1-5,1 28 
I 5,3 107, 114 II 3,1 28, 131 
I 5 ,4-6 34 II 4,2 28, 31 
I 5,4 31,40, 117, 224, 301 II 7,6 28 
I 5,5 f. 117, 389 II 10,1 f. 284 
1 5,5 302 II 10,11-17 285 
1 5,6 115, 165, 226, 304, Il 14,8 31 

315 li 14,9 29 
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II 1 5 , 1 - 1 7 , 1 0 28 
II 17 ,1 .5 29 
II 17,7 41 
II 1 7 , 8 . 9 29 
II 17 ,10 31, 41 
II 18 ,1 .5 29 
II 18 ,6 f . 28 
II 18,6 29 
II 18,7 30f. 
II 1 9 , 1 - 7 35 
II 19,9 29 
II 2 0 , 3 . 4 29 
II 2 3 , 1 . 2 29 
II 2 5 , 3 140 
II 26 ,1 133 
II 27 136 
II 2 8 , 4 29, 133 
II 2 8 , 6 133 
II 2 8 , 7 135 
II 2 8 , 9 133 
II 2 9 , 3 35 
II 30 ,2 31, 35 
II 35 322 
III P r a e f . 28 
III 3 ,4 320 
1114,3 320 
III 7,1 298 
III 15 6 
III 15,2 14, 30 
III 17,1 142, 198 
III 18,1 ff . 141, 198 
III 18,1 f. 317 
III 18,2 316 
III 18,5 141 
III 18,7 141, 187, 191 
III 19,1 191 
III 20 ,1 143 
III 2 0 , 2 f . 316 
III 2 0 , 2 143, 185, 187, 190, 

191 
III 2 0 , 3 189/., 195 
III 2 3 , 5 f f . 316 
III 2 5 , 3 348 
IV P r a e f . 1 28 
IV P r a e f . 4 142 
IV 1,1 134 
IV 5 , 4 . 5 140 
IV 6,1 134 
IV 6 ,5 199 
IV 11,1 187 

IV 11,2 1 4 0 f „ 188 
IV 12,2 187, 251 
IV 1 3 , 2 - 4 139 
IV 13,2 139, 196, 198 
IV 13,3 140 f. 
IV 13,4 140 
IV 14,1 135 f., 189, 196 
IV 14,2 f. 351 
IV 15,1 f. 351 
IV 15,1 189 
IV 16,1 189 
IV 16,2 140 
IV 16,4 135, 190 
IV 16,5 187 
IV 20,1 189 
IV 2 0 , 6 135 
IV 33,2 295 
IV 33 ,3 134 
IV 33 ,4 198 
IV 37 195 
IV 37,1 139, 197 
IV 37 ,2 139 
IV 3 7 , 6 136 
IV 37 ,7 135 
IV 3 8 - 3 9 136 
IV 38,1 133, 140 
IV 38 ,3 f. 141, 187 
IV 38 ,3 135 , 139 f., 142, 189, 

192, 198 
IV 38,4 133, 135, 1 3 9 - 1 4 1 , 

187, 190 
IV 39,1 f. 142 
IV 39,1 141 f., 145, 198 
IV 39 ,2 135, 137, 187 f. 
IV 41 ,3 139 
V Prae f . 28, 191, 194, 251 
V 1,1 191, 193 
V 1,3 198, 317 
V 2 ,3 187 
V 3,1 187 
V 3,2 199 
V 6,1 198f., 201 
V 9 138, 194 f. 
V 9,1 195, 1 9 8 , 2 0 0 , 2 0 2 
V 9 ,2 135, 138, 142, 195, 

198, 201, 202 
V 9 ,3 f. 137 
V 9,3 138, 195, 198f. 
V 9,4 138, 142, 195, 196, 

201 
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V 9,5 
V 10ff. 

10 
10,1 
10,2 
12,1 f. 
12,1 
12,2 
12,6 
13,1 
13,3 
14,1 f. 

14.1 
14.2 
15.2 f. 
16,2 f. 
16,2 
16.3 
17.1 
19.2 

V 20,2 
V 21,1 f. 
V 21,3 
V 23,1 
V 29,1 

V 36 
V 36,1 
V 36,2 
V 36,3 

V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 

196 
200 
138 
135 
138, 198, 200, 201 
194 
198 
187, 194 
317 
138 
317 
317 
194 
317 
317 
192 f., 351 
141, 191 
193 
193 
143 
191 
317 
187, 190, 191, 195 
189, 190 
138, 139, 189, 197 f., 
251 
189 
199,317 
194 
191, 193f., 199 f. 

Epideixis (Demonstratio) 
1 316 
3 316 
15 189 
22 192 
31 191 
37 f. 316 
38 191 
97 191 

Isidor (Sohn des Basilides) 
Über die angewachsene Seele 
(bei Clemens Alexandrinus, Stromata) 
11113,3-114,1 150, 152, 315 

Jakob von Edessa 
12. Brief an den Styliten Johannes von 
Litarb 
(ed. WRIGHT) 

p. 26,22-27,8 368 

Hexaemeron 
( ed . CHABOT [ C S C O 9 2 / 4 4 ] ) 
70a, Z. 7-71 379 
70b, Z. 19 379 

Jamblich 
Theologoumena arithmeticae 
( ed . D e F a l c o [ B S G R T ] ) 
p. 1,8 ff. 
p. 2,16f. 
p. 3,17 
p. 4,4 ff. 
p. 4,18 
p. 40,15 
P- 58,2 

Justin (Apologet) 
1. Apologie 
25,1 
26 
26.4 
26.5 
43 
56,1 
58 
58.1 
58.2 

2. Apologie 
6 f. 

55 
55 
55 
55 
54 
54 
54 

320 
75, 325 
77 
320 
139 
320 
325 
320 
320, 336 

139 

läö'däd von Merw 
zu Ex 3,14 362 

Dialogus cum Tryphone 
120 75 

Anonymus 
Liber Graduum 
(ed. KMOSKO [Patrologie Syriaca 1/3]) 
p. 405,4 366 
p. 641,1 366 

Mani 
Buch der Mysterien 
(bei Al-Birüni, India, Bd. I, ed. S a c h a u ) 
p. 27 394 
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Anonymus 
Maronitische Chronik 
(ed. BROOKS [CSCO 3,3 (4,4)]) 
p. 60,21 305 

Michael Syrus 
Chronik 
(ed. CHABOT, 2 Bde.) 
Bd. I, 198ff. 305 

Moderatus 
(bei Simplicius, In Physica) 
p. 231,3 f. 22-24 68 

Monoimus 
(bei Hippolyt, Refutatio) 
VIII 15,1 f. 83,265 

Nikomachos 
Introducilo arithmeticae 
I, c. VIII 9; XI 3 54 

XIII 60 
XX 10 
XXIV 199 f. 

31, 207f., 314 
140 
311 

Commentarii in Romanos 
2,13 
6 ,8 
zu 5,20 

324 
327 
307 

De principiis 
Praef. 1-10 
II 1,18 
II 5,4 
III 1,8 

287 
140 
326 
140 

Philon von Alexandrien 
De aeternitate mundi 
39^12 122 

De fuga et inventione 
172 f. 122 

Numenius 
Fragmente 
( e d . DES PLACES [= e d . LEEMANS] ) 

Frg. 4 HO 
Frg. 11 [= 20] 60, 61 
Frg. 12 [=21] 6 0 , 6 1 f . 
Frg. 13 [=22] 60 
Frg. 15 [= 24] 60, 110, 122, 349/. 
Frg. 16 [=25] 6 0 , 6 3 , 1 1 0 
Frg. 18 [=27] 60 
Frg. 19 [=28] 60 
Frg. 21 [= Test. 24] 60 
Frg. 43 150 
Frg. 44 150 
Frg. 52 [= Test. 30] 55, 59 f„ 65, 75, 370 

Origenes 
Contra Celsum 
III 59-81 326 

Commentarius in Matheum 
15,3 324 

Legum allegoriae 
18-15 (15 ) 70 

De opificio mundi 
23 122 
89-128 (100) 70 

De Providentia 
I 22 ff. 122 

De Vita Mosis 
II 38 271 

Philoxenus von Mabbug 
De trinitate et incarnatione 
(ed . V A S C H A L D E [ C S C O . S 9 / 9 ] ) 
p. 16,27 f. 362 

Lettre aux Moines de Senoun 
(ed. DEHALLEUX, Bd. I [CSCO 231/98]) 
p. 64,16 362 

Piaton 
Gorgias 
467c^l68c 156 

Commentano in Johannem 
II 21 167 
VI 39 134 
XIII 16 315 
XIII 31 245 

Kratylos 
383a; 389a-39la 159 
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Phaidros II 9 , 4 , 1 5 - 1 7 115 
46a 2 7 9 II 9 , 4 , 1 7 f . 18f. 19f . 116 
246c 113 II 9 , 4 , 2 0 - 2 2 116 
246e5 61 II 9 , 4 , 2 2 - 3 2 117 

II 9 ,4 ,27 f. 117 
Politela 119,5 114 
518e 178 II 9 , 5 , 1 - 8 119 
5 8 8 b - 5 8 9 b 151 II 9 , 6 , l - 6 . 5 9 f . 116 
61 l a f f . ; d4 151 II 9 ,8 117 
ò l l e 151, 178, 181 II 9 ,8 ,3 f . 88 

II 9 , 8 , 1 9 f . 114 
Protagoras II 9 ,9 ,13 116 
3 5 5 b - 3 5 8 e 156 II 9 , 9 , 4 3 - 6 5 119 

II 9 ,9 ,52 f f . 119 
Symposion II 9 ,9 ,53 119 
1 8 9 d - 1 9 1 d 40 II 9 ,9 ,59 117, 119, 120 

Il 9 , 9 , 6 5 f f . 119 
Timaios Il 9 , 1 0 f . 114 
2 9 b f f . 28 Il 9 ,10 88 
2 9 c 7 - a 3 0 c l 121 Il 9 , 1 0 , 1 - 5 115 
2 9 d 7 - 3 0 c 1 110 II 9 , 1 0 , 1 7 - 2 6 113 
29e1—3 106 II 9 , 1 0 , 1 9 f f . ¡13 
29e2 f. 121 II 9 , 1 0 , 2 8 ff . 114 
30b 109 Il 9 ,11 ,11 ff. 113 
3 0 b 6 107 II 9 ,11 ,21 f. 114 
4 2 a f f . 151 II 9 , 1 2 , 3 0 f f . 113 
42c 151 II 9 , 1 5 , 2 2 f f . 118 
5 0 c 7 f f . 110 II 9 , 1 5 , 3 2 - 4 0 120 
5 la i—b6 110 II 9 ,16,1 l f f . 119 
5 1 e 6 - 5 2 b l 110 II 9 , 1 6 , 1 3 - 3 9 86 
5 3 a - b 110 II 9 ,16 ,24 86 

11 9 ,17 f. 117 
Plot in II 9 , 1 8 , 1 7 f f . 86, 119 
Enneades Ili 7 ,11 ,7 113 
I 1 ,12,24 i l i III 7 , 1 1 , 1 5 - 1 7 115 
I 1 ,12,25 IN 111 8 111 
1 4 , 3 , 3 3 - 4 , 3 6 86 III 8 ,4 ,10 113 
1 4 ,4 ,9 f. 86 III 8 ,8 ,44 108 
I 4 , 4 , 1 4 f. 180 IV 8 ,1 ,18 113 
I 4 ,4 ,23 f. 86 IV 8,1 ,44 86 
I 4 , 9 ,28 ff . 86 IV 8 ,2 ,15 f . 4 9 f . 86 
II l , 4 , 3 0 f . 116 V 1 , 6 , 1 7 - 7 , 4 8 64 
II 9 108, l l l f f . V 1 , 6 , 4 9 - 5 3 282 
II 9 ,2 ,14 114 V 1,7,4 f. 276 
II 9 ,4 f. 88 V 1,7,5 f. 64 
II 9,4 112 ff . , 181 V 1 , 7 , 2 4 - 2 6 69 
II 9 , 4 , 2 - 1 2 113 V 2 , l , 9 f f . 64, 69 
II 9 ,4 ,3 113 V 3 , 1 1 , 1 0 f . 64 
II 9 , 4 , 6 f f . 113 V 5 111 
II 9 , 4 , 1 2 - 1 5 114 V 5, Ube r sch r i f t 118 
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V 5,1,50-58 119 In Aristotelis Physica commentarla 
V 5,1,65-2,5 119 (ed. DIELS [CAG IX]) 
V 5,2,4-9 118 p. 181,10-30 55 
V 8 111 p. 230,34 ff. 58, 105 
V 8,9,7-14 118 p. 230,41-231,1 63 
VI 5,7 86, 180 p. 231,3 f. 62 
VI 9,6,40ff. 63 p. 231,9 58 

Plutarch Stoicorum Veterum Fragmenta 
De animae procreatone in Timaeo ( e d . V O N A R N I M ) 

Mor. 1014 B-C 110 II 255,32-36 369 
Mor. 1014 F ff. 370 

Tatian 
Platonicae quaestiones Oratio ad Graecos 
Mor. 1001 B 110 7,2 ff. 139 
Mor. 1003 A - B 110 1 1,6 139 

De virtute morali Tertullian 
10 (Mor. 449 D) 30 De anima 

23,3 313 
Porphyrius 34,1 ff. 64, 74, 97 
(bei Stobaios, Eklogai) 34,3 75, 97-99 
I (p. 822,6) 108 

Apologeticum 
Vita Plolini 48,13 144 
16 l l l f . 

De baptismo 
Quintilian 21 145 
Institutio oratoria 
I 9,2 271 De carne Christi 
X 5,5 272 2 ff. 143 
X 5,12 329 5 146 

5,3 146 
Rhodon 8,2 313 
(bei Euseb, Historia ecclesiastica) 
V 13,1-7 336 Adversus Marcionem 
V 13,4 335 I 1,6 319 
V 13,5-9 313 1 2,1 326, 345, 349 
V 13,5 314, 336 I 2,2 299, 323, 327, 350 

1 2,3 320 
Severus von Antiochien I 3 299 
123. Homilie 381 ff. I 6 299 

I 6,2 298 
Sextus Empiricus I 9 299 
Adversus mathematicos 1 9,9 f. 298 
X 281 ff. 53 I 9,9 298 

I 10 298f. 
Simplicius I 11,9 299, 334 
' EÇiryiÎCTeis (In Epicteti Enchiridion) I 13,1 f. 298 
p. 71,4 305 I 13,1 299 
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I 14 327 II 2 6 , 1 299 
I 14 ,2 295, 2 9 9 , 3 3 4 , 34! 11 2 7 , 2 309 
I 14 ,3 3 3 3 11 2 8 324 
I 15,1 295 II 2 8 , 1 351 
1 1 5 , 2 296 11 2 9 , 1 324f. 
I 1 5 , 4 298, 306, 331 III 1,2 308 
1 1 5 , 5 299, 305 III 2 , 1 308 
I 1 5 , 6 331 III 2 , 2 f . 331 
I 17 ,1 296f, 329, 330 I l l 2 , 3 f . 311 
I 19 ,1 325, 331 I l l 3 , 1 311, 3 3 1 

I 1 9 , 2 319, 331 III 3 , 4 3 3 1 

I 1 9 , 4 f . 324, 326 1 1 1 4 , 1 . 4 308 
I 1 9 , 4 324 III 6 , 1 308 
I 2 0 , 6 - 2 1 , 2 327 III 8 , 2 296 
I 2 3 , 2 f . 341 III 9 , 1 298, 331 
I 2 3 , 3 297, 330 III 9 , 4 313, 333 
I 2 3 , 7 f . 344 III 1 0 , 2 308 
I 2 3 , 8 f . 330, 341 III 1 1 , 7 331 
I 2 4 , 3 329, 333 III 1 8 , 1 . 4 332 
I 2 4 , 4 333 111 1 9 , 3 f . 333 
I 2 4 , 6 f . 3 3 3 I l l 2 0 , 1 311 
I 2 4 , 6 329 III 2 3 , 1 308 
I 2 6 , 1 329, 347 III 2 3 , 5 298, 309 
1 2 6 , 4 342, 3 4 9 III 2 4 , 1 . 1 3 333 
1 2 7 3 2 8 , 3 4 2 IV u n d V 324 
I 2 7 , 1 327, 342f. I V 1,1 f. 324 
1 2 7 , 2 329 IV 1,1 322, 324 
I 2 7 , 3 343 IV 1 , 1 0 326 
I 2 7 , 5 3 2 8 , 343 IV 2 , 3 . 4 322 
I 2 7 , 6 - 2 8 , 1 333 I V 3 , 2 ^ 1 322 
I 2 7 , 6 328, 344 I V 3 , 2 . 4 322 
1 2 8 , 2 333 I V 4 , 1 326 
I 2 9 , 1 3 3 3 I V 4 , 3 319 
I 2 9 , 2 . 5 333 IV 4 , 5 147 
11 2 299 I V 6 , 1 322, 324 
II 2 , 3 298 I V 6 , 3 331 
II 3 f . 298 IV 8 , 7 296 
II 4 , 5 298 IV 9 , 1 - 3 324 
II 5 , 1 302, 304 IV 9 , 3 324, 3 3 3 

II 6 , 2 297 IV 9 , 5 328f. 
II 8 , 1 342 IV 9 , 1 3 f. 332 
II 9 , 1 302, 304f. I V 1 4 - 1 7 3 3 0 

II 9 , 8 f . 342 I V 14,1 310, 330, 345 
11 10,1 342 I V 1 6 , 6 f. 345 
II 14 ,1 f . 299 I V 1 6 , 6 3 3 0 , 345 
II 16 299 I V 1 7 , 1 1 - 1 3 326 
11 1 6 , 5 298, 305 I V 1 7 , 1 1 320 
II 17 297 I V 1 8 , 9 330 
II 2 4 302 I V 2 0 , 8 - 1 0 310 
II 2 5 , 4 302 I V 2 0 , 9 f . 328 
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IV 20,9 329 7,1.11 144 
IV 20,10 330 12,9 144f„ 252 
IV 20,13 308 
IV 35,11 330 De patientia 
IV 36,9-14 310 1 145 
IV 36,11 328f. 1,4 143 
IV 36,13 324 4, Iff . 144 
IV 40,3 333 
IV 41,2-5 331 De praescriptione haereticorum 
IV 42,4 332 7-14 147 
V 3,8 328 7,2.9.12f. 147 
V 3,9 330 9,4 147 
V 3,10 343 10,4 147 
V 4,8 298 11,3-7 147 
V 4,12 296 12,5 148 
V 4,15 298 13 148 
V 5,7 298 30,1.2 319 
V 6,4 313 30,3 321 
V 6,11 302, 304 30,5 335 
V 7,1 298 43 147 
V 7,9 307 43,3 146 
V 10,14 311 
V 11,5 298 De resurrectione 
V 1 l,9f. 302 2ff. 143 
V 13,4 307 2,8 146 
V 13,10 307, 347 2,12 336 
V 13,12-15 347 
V 13,13 306 Adversus Valentinianos 
V 13,14 ff. 296 6,2 143 
V 13,14f. 327 11,2 32 
V 13,14 327, 348 
V 13,15 348 De virginibus velandis 
V 14,1-3 308 l ,6f. 140 
V 17,1 313 
V 17,7 298 Pseudo-Tertullian 
V 18,1 313 Adversus omnes haereses 
V 18,10 324 6,2 321 
V 19,2 334 

Theodoret von Cyrus 
De oratione Epistulae 
4,2 145 81 335 

De paenitentia Haereticarum fabularum compendium 
4 145 I 24 303 
4,2 145 I 26 381 
4,4 ff. 144 
4,6 f. 145 Aelius Theon 
4,6 145 Progymnasmata 
5,10ff. 145 (ed. SPENGEL, Rhetores Graeci, Bd. II) 
6,15.21-24 144 p. 62,1 Off. 271 
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Theon von Smyrna p. 6,3.22.29 364 
Expositio rerum mathematicarum ad p. 7,14.17 364 
legendum Platonem utilium p. 9,19 f. 364 
(ed. HILLER [BSGRT]) p. 10,32-34 364 
p. 27,1 ff. 55 p. 11,38ff. 384 
p. 37,15ff. 54f. p. 12,22ff. 383 
p. 97,17 55 p. 23,28ff. (1 37) 305 
p. 99,24 ff. 55 p. 68,12 ff. 390 
p. 100,9 55 

Valentinus Gnosticus 
Theophilus von Antiochien (bei Clemens Alexandrinus, Stromata) 
Ad Autolycum II 114,3—6 119, 127, 152, 156, 
II 25 136, 140 160, 180, 181,315 
II 27 135f., 139, 188 IV 89,2f. 164f. 

Titus von Bostra 
Contra Manichaeos 
( e d . DE L A G A R D E ) 

p. 2,11 364 

Anonymus 
Vita des Rabbuia 
( e d . O V E R B E C K ) 

p. 192,11-18 374 





Sachregister 

Griechische Wörter sind nach Aussprache ins Alphabet eingeordnet. Aufrechte Seiten-
zahlen beziehen sich auf den Haupttext, gegebenenfalls darüber hinaus auch auf die 
Anmerkungen. Kursive Seitenzahlen verweisen auf ein Vorkommen nur in den Anmer-
kungen. Bei Autoren und Schriften ist zusätzlich das Stellenregister zu vergleichen. 

Abel 303 ,328 
Abendmahl (bei Marcion) 333 
Abraham 140,298 
Achamoth 34, 36, 110, 114, 116, 226, 

314 
Achtheit, ursprüngliche 276 
Adam (und Eva) 140, 227, 285, 393 
Affekte (siehe auch —» TrdOri) 

- als Ursache der Materie 34 
als Verfehlungen 30 

-Def in i t ion 30 
- niedere vs. rettungsfähige ~ 117 

Affektenlehre, stoische 30 
d(t>6ap<n'a 139,189; siehe auch 

—> Unvergänglichkeit 
dyw<na 88 f., 106, 108, 157f., 164\ 

siehe auch —» Unkenntnis 
aKouaios (TTÎCTTIÇ) 174,252 
Albinus 73 
Aletheia (Äon) 29, 41 
'AXiiöeia (Äon) 224 
Alexander von Lykopolis 385, 392f. 
»Allogenes« (NHC XI,3) 5 
Allseele 12,113 
dvaKe4>a\ai(i)ai.s 317', siehe auch 

—» Rekapitulationsformel, —<• Reka-
pitulationslehre 

Anthropologie (siehe auch —» Menschen-
schöpfung) 
-Bardesanes 373, 388ff. 
-Bas i l ides 166,180 
- Clemens Alexandrinus 174 ff., 251 f. 
- Herakleon 206 
- I r e n ä u s 135ff., 142, 183ff.; siehe 

auch —» Geschöpflichkeit 

- M a n i 390f. 
-Marc ion 304-308 
- Valentinianer 13 f., 34ff. , 165f. 

dvTitjToixew 5 6 , 6 1 , 9 4 , 9 7 
Antistoichie 69 
d ö p i a r o s Sud? (Numenius) 59, 64, 68 
Äonen 33, 228 

- a c h t - 276 
- Ausstattung mit Gnosis 32f. 
- F a l l 19, 2 l 8 f „ 221 ,224 , 229; 

siehe auch —» Fall und Errettung 
- paarweises Hervorbringen 107 
- Rettung 224 
- »Schößlinge aller ~« 56, 94 
-Selbstbeherrschung 29f.; siehe 

auch —> nauxti t ü s 
- Unkenntnis des Vaters 212, 215ff. , 

224 
- z e h n / z w ö l f - 276f. 

Apelles 313f., 334, 336 
Aphraat 363 
»Apokryphon des Johannes« (NHC 

11,1) 1 1 , 6 9 , 1 3 1 , 2 2 8 , 2 3 7 , 2 7 / , 
284-286, 373 

(Pseudo-?)Apollinaris von Laodicea, 
»Psalmenparaphrase« 272 

Apologeten 123, 139 
»Apophasis Megale« 16f., 45-65, 8 1 -

102 
- Kommentar zur ~ 47, 49, 52, 58, 

62-65, 81 ff., 91 ff. 
Arator, »Epos über die Apostelgeschich-

te« 272 
Archon, großer 100, 108f., 278-282 
Archonten 285, 372f., 387f„ 390, 391 
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Aristoteleskommentierungen 105, 272 
Auferstehung Jesu 104, 124, 159 ,220, 

286 f., 317 
Auferstehung von den Toten 41 ,142 , 

336 
- Leugnung der ~ (Basilides) 373 

Augustin von Hippo 44, 181 f . , 253, 272 
Autarkie 86-89 

Barbelo 284 
Barbelognosis 100, 301 
Bardesanes von Edessa 357ff. , 375 ff., 

382, 388ff. 
- Kommentar zum apokryphen Brief-

wechsel zwischen Paulus und den 
Korinthern 371 

- Ilepi eiiJ.apjiei'Tis 359 
- Verhältnis zur Gnosis 367ff. , 379f. 

Barhadbäabbä von 'Arbaia 358, 360-
362, 366, 370, 378, 380, 386 

Barhebräus 363 
Basilides (siehe auch —» Archon, großer, 

—» Daisaniten, —» 8idaTT|na, 
—» Mythos, gnostischer, —» Seele, 
zweite, —» Sohnschaft) 
- angeblich Schüler des Glaukias 321 
- Auferstehungsleugnung 373 
- als Apologet und Protrepti-

ker 123 
- als Evangeliumsausleger 125 f. 
-Chris tologie 159 f., 164 f f . 
- F a l l b e i - 228 f. 
-Glaubensbegr i f f 169ff., 177f., 278 
- Hamartiologie 149ff., 15 7 ff. 
-Martyr iumsfragment 161f., 169, 

179 f. 
-Martyriumsstrei t mit Clemens 

Alexandrinus 160 ff. 
-Mon i smus 10 
-TTd0ri 149 f. 
-p la tonische Entlehnungen 17 
-Seelenlehre 150f. 
- Soteriologie 155 ff. 
- Stufung des Göttlichen 82 
- Weltschöpfung als Verkörperung 

von Sünde 108 f., 128 
Basilidianer 150, 155, 167, 179, 278ff . 
Baum des Lebens 72 
beatitudo 34, 43; siehe auch —» Glück-

seligkeit 

Begierde/Erregung 
- - d e r Finsternis 2 6 4 , 3 8 2 , 3 9 4 
- - d e r Sophia 224 ,277; siehe auch 

—> € V0Ü|IT1CHS 
- seelische/irdische ~n 150, 198 f. 

Bild (Ebenbild) Gottes 66, 71, 141, 
192f., 200, 304, 351; siehe auch 
—> e i e t K o v i f e a 0 a i , —• imago-
Begriff 

Bruch (im gnostischen Mythos) 11, 
105 ,276,285; siehe auch — Fall 
und Errettung 

Buße 144f., 173, 252; siehe auch 
—» [leTdvoia 

Celsus 120,526 
»Chaldäische Orakel« 54, 82, 370 
Christus 

- Ä o n 12, 32f., 34 
- als Geber des Geistes 193f., /P5 
- als Lehrer 141, 155 f., 185 
- - als Logos 123 f., 191 f., 276 
- - als Offenbarer Gottes 156, 160, 

162, 167 
- als Sieger über den Tod 164f., 

169 
- ~ als sittliches Vorbild 248 
- als Urbild des Menschen 192f. 
- als Wiederhersteller der Gott-

ähnlichkeit des Menschen 193 
- Menschwerdung Christi 141,193 

Christologie 
-Bas i l ides 159 f., 164 ff. 
- Clemens Alexandrinus 155 ff. 
-»Evangel ium Veritatis« 218f., 221 
- Herakleon Gnosticus 205 ff. 
- I r enaus 141 ff., 191 ff., 286f. 
-Marc ion 308-310,330-332; siehe 

auch — Höllenfahrt/Hadesfahrt 
Christi, —» Loskauf 

- Tertullian 148,347 
Clemens Alexandrinus 15, 107f., 129, 

148-182, 251 f., 2 7 1 , 5 / 5 , 321 
- »Excerpta ex Theodoto« 131 
- Martyriumsstreit mit Basilides 

160 ff. 

Daisaniten 3 5 6 , 3 6 1 , 3 6 6 , 3 7 2 , 3 9 4 
Dämonen/Dämonenseele 152-154, 157, 

267, 275 



Sachregister 421 

Demiurg 35, 88, 301, 352 
- »Apophasis Megale« 61 
- Basilides 108f„ 155, 157-159, 229 
- Erlösung des ~en 155, 157, 352; 

siehe auch —• Fall und Errettung 
- Herakleon Gnosticus 205 ff., 210 
- »Ich bin Gott, und außer mir ist 

keiner« 31, 34, 107, 285, 299f. 
- M a n i 386 
- Selbstüberhebung 3 1 , 3 4 , 155, 

158,281 
- Untergang des ~en bei Marcion 

332 f. 
- unwissend vs. böse 9, 11 -14 , 207 
- Valentinus/Valentinianer 62, 107 f. 
- zwei ~en bei Numenius 60 

Derdekeas 261, 263 f., 265 
descensus ad inferos 346; siehe auch 

-> Höllenfahrt/Hadesfahrt Christi 
SeijTepos 8eös (Apelles) 336 
8idcFTTi[ia 6 1 , 6 5 , 1 7 8 , 2 8 0 ; siehe auch 

—> Zwischenraum 
Dionysius Thrax 204 
Doketen 61, 68, 82; siehe auch 

—» Scheinleib 
Dositheos 69 
»Drei Stelen des Seth, Die« (NHC 

VII,5) 69f. 
Dualismus, gnostischer 

- abgeleiteter, nicht grundsätzlicher ~ 
35,219,225,277, 385 

- ~ als Wesensmerkmal der Gnosis? 
9-11 

Dyas (Neupythagoreismus) 53, 60, 65, 
75 

Suds (Neupythagoreismus) 59f.; siehe 
auch —» GXt), —• Materie 
-döpiaTOs ~ 59, 64, 68 

8 w a p . i s (»Kraft, Potenz«) 30, 54 
- direpauTos 57 
- p.e'ydXri 78 
-irpoÜTrdpxouaa ~ 57, 62, 95 

Edessa 355f f„ 373f. 
Eines 61 f., 276, 282; siehe auch -> iv 

- e r s t e s , höchstes ~ 33, 55, 58f., 63, 
105 

- z w e i t e s - 33, 55, 58f., 63, 69 
- d r i t t e s - 58 

SKTpcu^a 107f.; siehe auch —» Fehl-
geburt 
- d^op<(>ov 12 ,109 ,122 

Ennoia 
- - im »Apokryphon des Johannes« 

69 
- - i m simonianischen Mythos 65f., 

75, 85, 98, 99, 283 
- im ptolemäischen Mythos 276 

evvoia 75, 80, 97f. 
Enthymesis (Äon) 12 ,34; siehe auch 

—• Achamoth 
ev9üpr|CRs (»leidenschaftliches 

Wünschen, Begierde«) 32, 224 
Entlehnung, gnostische, gegen den Sinn 

des Entlehnten 17, 50, 72 ff., 104-
111, 121 ff., 278 
- Protest der Platoniker dagegen 17, 

111 ff. 
Ephraem Syrus 294, 311, 332, 335, 

360, 362, 365 f., 369, 371 f., 376, 378, 
386 ,388-390 

Epinoia 5 7 , 6 1 - 6 6 , 7 1 , 5 2 , 8 5 , 9 5 - 9 9 , 
304 

e m v o i a 63f., 96, 98 
- (leydXri 56, 94, 95, 96 

emaTpe'^eiv 69, 281 f. 
eTTioTpo<t>Ti 12f., 34, 36, 38, 40, 116f„ 

276,282,314; siehe auch —» peTa-
voia 

»Epistula fundamenti« 393 
Erkenntnis —» 7v<2ctls, —» Gottes-

erkenntnis 
Erlösergestalten —» Rettergestalten 
Erlösung/Errettung —> Fall und Erret-

tung, —• tfjOael auConevos , —• Sote-
riologie 

Erregung —> Begierde 
Erwählung 

-Bas i l ides 165f., 172, 178, 229 
-»Evangel ium Veritatis« 221 f. 
-Herak leon Gnosticus 166 

Ethik 5 
- »Apophasis Megale« 71, 73 f. 
- Herakleon Gnosticus 207 
- I r enäus 200 f. 
-Marc ion 333 
-pythagore isch-pla tonische- 73 
-Tertullian 145 
- Vulgärethik, christliche 245 
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Eudorus von Alexandria 55, 63, 73 
»Eugnostosbrief« (NHC 111,3; V, l ) 5, 43 
Evangelienprologe 321 
»Evangelium des Judas« 79, 89, 303 
»Evangelium Veritatis« (NHC 1,3) 

211 ff., 233-240, 243 
e£ai4>i'Tis ¡19 
exceptorium 187 f., 195 
»Exegesis Animae«/»Exegese über die 

Seele« (NHC 11,6) 5, 39^12, 286 
6?eiKoviC€CT0ai 51, 71, 74, 82, 83, 97, 

99; siehe auch -> Bild (Ebenbild) 
Gottes 

extra nos der Erlösung 156, 207, 222, 
248, 346 

Eznik von Kolb 333, 335 

Fall und Errettung 2, 27; siehe auch 
—• Bruch, —• Mythos, gnostischer, 
—» Sophia, —» Soteriologie 
- »Apokryphon des Johannes« 228 
- Basilides 228f. 
- Basilidianer 279-281 
-»Evangel ium Veritatis« 221, 224f. 
- »Exegesis Animae« 39-42 
- »Paraphrase des Seem« 261 ff. 
- Ptolemäischer Mythos 12 f., 2 7 -

36, 88, 105ff., 112ff., 276ff. 
- »Tractatus Tripartitus« 37-39 
- Valentinus 70 

Fehlgeburt der Sophia 107, ¡08, 109, 
228; siehe auch —» eKTpupa 
- u n g e s t a l t e - 123; siehe auch 

—»¿KTpupa dpop<t>ou 
Feldrede, lukanische 330, 345 
»Fihrist« 385 
4>oßos 40, 117 

- 8to0 155 
Formung —> Gestaltung, —> popifxiiais 
freiwillig/unfreiwillig (siehe auch 

—» Willensfreiheit) 
-Gehorsam/Unterwerfung 139 f., 

193,198-201 
- G l a u b e 173-177, 252; siehe auch 

—> Zustimmung 
- S ü n d e 3 0 , 1 5 6 - 1 5 8 , 1 6 1 

Fremdheitserfahrung —• Grunderfahrung 
Funke, göttlicher 9, 51 f., 73, 221; 

siehe auch —> Licht, göttliches 
Fürsorge Gottes —» Vorsehung 

cj>ijaei a(ü£ö(ieuos/<}>i)ai.s ay(ope 'vr | 
89, 159, 164, 173, 177, 181, 315 

Gefangensein in dieser Welt —» Grund-
erfahrung 

Gehorsam (gegenüber Gott) 13 5 ff., 
144f., 182, 188, 198,251; siehe auch 
—» subiectio, —» Unterwerfung 
- Christi 192 f. 

Geist, Heiliger (Äon) 32 ,155 
Geschöpflichkeit/Geschaffensein des 

Menschen (Irenäus) 135ff., 140, 
142 f., 187, 251 

Gestaltung/Formung 12 f., 17, 34, 38, 
58, 108, 109f., 122 f., 166, 206, 226; 
siehe auch —> (iöp4>toais 

Glaubensbegriff (siehe auch —> freiwil-
lig/unfreiwillig: Glaube, —» TTLCTTIS) 

- Basilides/Valentinus 169ff., 252, 
278 

- Clemens von Alexandrien 169 ff., 
252 

- l r e n ä u s 139 f., 183 ff., 187 
-Marc ion 310f., 329f. 
- Tertullian 143 ,145 ,147 ,330 

Glaukias 321 
Glückseligkeit 43, 86; siehe auch 

—> beatitudo 
Gnade, >geliehene< 168, 175f., 250 
Gnosis 

-Dat ie rung 231 
-Def in i t ion I f., 5 9 / , 125, 211, 230, 

248 ,274 ,371 ; siehe auch -> Gno-
sisforschung, —» Messina-Definition 

- als christliche Häresie 3, 230, 
232, 247f. 

- ~ als Offenbarungsreligion 89, 
243f., 246f., 255, 269; siehe auch 
—» Grunderfahrung 

-Wesensmerkmale 9 -14 
yWöais 88f„ 118, 156 

- 9eo0 246, 248; siehe auch 
—• Gotteserkenntnis 

Gnosis und Christentum 2 f., 25 ff., 
103 ff., 125ff., 211 ff. 
-wesent l ich christlicher Charakter 

der Gnosis 2f., 6, 14f., 36, 40, 4 2 -
44, 206, 221, 230f., 247 

- sekundäre Adaptation des Christ-
lichen? 3 , 7 , 2 1 1 
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Gnosis und Philosophie 45ff . , I03ff. 
-wesentl ich philosophischer Charak-

ter der Gnosis? 
-vorberei tende Philosophie? 85, 

87, 269 
- depravierter Piatonismus? 85, 

106, 247 
- sekundäre Adaptation von Philoso-

phoumena 53 ff., 72ff. , 76, 85ff., 
89; siehe auch —• Entlehnung, 
—• Platonisierung 

- Fundamentaldifferenz zwischen 
Gnosis und Philosophie 282 

Gnosisforschung 
- typologisches Erklärungsmodell 9ff. 
-existent iales Erklärungsmodell 1 f.; 

siehe auch —» Grunderfahrung 
Gnostizismus (Begriff) 4, 213, 245f. 
Gotteserkenntnis 

-Bas i l ides (natürliche 169, 178f. 
-C lemens Alexandrinus 170f. 
-»Evangel ium Veritatis« 215f. 
- Unableitbarkeit der ~ 19,128, 

243 f., 268 
- Valentinianer 226f. 

Grunderfahrung, gnostische 
- Erlösungserfahrung/Offenbarungs-

erlebnis l f „ 13, 127f., 274; siehe 
auch —• Jubel, —» Retrospektive 

- Fremdheitserfahrung/Gefangensein 
in dieser Welt/negative Daseinsana-
lyse 1,9, 11 ,51 ,73 , 76, 126f., 152 

( i ^ a p T T | T l K O V 161 

¿( iapTia 30, 109, / / 6 ; siehe auch 
Sünde 

- KaTa dy votai; 157 f. 
Häresie und Orthodoxie —> Katholiken 

und Gnostiker 
r|ye(ioviKov 30 
6KOÛCTIOS ( i r i o n s ) 173f., 175, 252 
Helena (im simonianischen Mythos) 75, 

80f„ 283 
Helenakult 75 
ëv 58f., 63, 69, 104f.; siehe auch 

—• Eines 
Henoch 303 ,328 
Henochbuch, aramäisches 376 
Herakleon Gnosticus 89, 131, 155, 161, 

166, 179, 204-210, 245 

Hermetica 6 , 1 5 , 8 2 
6CTTÜJS, OTCIS, CTTTiaÖlieVOS 5 7 f . , 6 2 , 

66-72, 94f., 99, 100 
r|CTi)xti ^ws 29f., 41 
Hippolyt 53 f., 270f. 

-Arbei tsweise 91 f. 
-»Syntagma« 321 ,326 

Höllenfahrt/Hadesfahrt Christi (descert-
sus ad inferos) 303, 328, 332, 346f. 

Horos (Äon) 32 

CXti 58f„ 159, 314, 370, 385; siehe 
auch —> Materie 

Hyliker/Choiker 35, 208; siehe auch 
—• Menschenklassenlehre 

Hypomnemata-Literatur 204, 209 
»Hypostase der Archonten« (NHC 11,4) 

237 
imoTdcraüj/inTOTayii 139, 188, 189, 

196; siehe auch —• subiectio, 
—» Unterwerfung 

Ideenlehre 33, 58-60, 62, 63, 104, 118, 
178 
- Ideen als zweites Eines 33, 58f., 63 

imago-Begriff, gnostischer 28, 304 
Inkarnation —> Menschwerdung 
Irenäus von Lyon 

-»Adver sus haereses« 3f., 27f., 186 
-»Adver sus haereses«, Quellen 129, 

136, 183 f., 195 
- Beeinflussung durch Marcion 

316f„ 351 
-Chris tologie 141 ff., 191 ff., 286f. 
- Darstellung und Widerlegung der 

Gnostiker 26-36, 125, 130-143, 
250, 286 

-Gehorsam/Unterwerfung gegenüber 
dem Schöpfer 135 ff., 142, 182, 
188ff., 251; siehe auch —» subiectio 

-Geschöpfl ichkei t des Menschen 
135f., 140ff., 187ff., 251 

und Augustin 138f. 
- theologischer Gesamtentwurf 44, 

132ff., 253, 286f.; siehe auch 
—» Rekapitulationsformel, —» Rekapi-
tulationslehre 

-Wil lensfre ihei t 139, 197 ff. 
Irrtum/Unwissen 159,215; siehe auch 

—»nXdvr| 
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Isidor, Sohn (Schüler?) des Basilides 
149ff., 159, 5 / 5 

Htyä< (»das Seiende«) 362-366, 379 
>ïtyë< 362-370, 379, 381, 386f. 

Jaldabaoth 100, 239, 262, 285, 300f. 
Jerusalem 147 

- zweifaches ~ 205 
Jesus (siehe auch —» Christus) 

- bei Basilides 167 f., 308 
- - bei Herakleon Gnosticus 206 
- ~ bei Mani 393 
- - b e i Marcion 308-312 
- im gnostischen Mythos 8, 33 
- im kirchlichen Christentum 286, 

316; siehe auch —» Auferstehung 
Jesu, —» Kreuz: Tod Jesu, 
—» Menschwerdung 

Johannes der Täufer 206 f. 
Johannes von Dara 358, 360, 366, 369, 

370, 378, 392 
Johannesevangelium 204ff., 230f. 
Johannesprolog 205 f., 209 f. 
Jubel (Erlösungsjubel) der Gnostiker 

13, 127f., 243, 249, 286f. 
Judas (Verräter) 29 
Justin (Apologet) 75, 102, 123 f. 
Justin (Gnostiker) 365, 367, 380 
Juvencus, »Evangelienharmonie« 272 

Kain 303,328,332 
Kainiten 79, 303 
»Kanon der Wahrheit« 286 f. 
Kapharnaum 205 
Katholiken und Gnostiker (Orthodoxie 

und Häresie/Rechtgläubigkeit und 
Ketzerei) 4, 26 f„ 30/., 355f. 

Kerdon 320,525,334 
Kirchenchristen 

- ~ als Psychiker 14,35 
- haben nur »geliehene« 

Gnade 175,250 
- »Verftihrbarkeit« durch 

Gnostiker 6, 14, 30/., 134, 250 
Kölner Mani-Codex 376 
Kosmokrator 13 
Kosmogonie (siehe auch —» Demiurg, 

—» Mythos, gnostischer) 
-»Apophasis Megale« 49ff. , 56ff., 

61 ff., 73, 94ff. 

- Basilidianer 279ff. 
- »Evangelium Veritatis« 217 f. 
- Moderatus 5 8 f. 
- Numenius von Apamea 59 f. 
- Platon/Platonismus 58-60,106, 

109 f., 121 f., 205 
- Ptolemäischer Mythos 28-34 

Kreuz 
- als Gottes Triumph über das 

Nichtige 220 ,222 ,224 
- Kreuzigung des Christus 218-220 
- Kreuzigung Simons von Cyrene 308 
- Stauros (Äon) 32 
- T o d Jesu a m - 19,192,230, 

308ff., 331 f., 343 
Kunstmythos 28f., 101, 274f. 

- G r u n d - u n d Kunst- 29 

Laktanz 6 
Leere (im ptolemäischen Mythos) 12, 

28, 34 
»Lehren des Silvanus, Die« (NHC 

VI1,4) 5 ,249 
Leibfeindlichkeit 

-Bardesanes 373 
-Gnos i s 244 
-Marcion 304f., 333 

Licht, göttliches/Lichtfunke/Licht-
anteil 13, 177, 261, 304-306; siehe 
auch —» Funke, göttlicher 

XoyiaTiKÖv 150, 152f„ 157 
Logos 

- Bardesanes 368, 372 
-Clemens Alexandrinus 156,175 
- Herakleon Gnosticus 167, 205ff., 

210 
- I renäus 191 f., 200, 351 
- Justin (Apologet) 123 
- »Tractatus Tripartitus« 37f. 
- valentinianische Gnosis 7 ,33 ,69 , 

212, 221 f., 276f. 
Loskauf 309, 331 f. 
Lucan (Lukian) (Marcionit) 335 f. 
Luther, Martin 128,198,317 

>makkTke< (die »Demütigen, Schlich-
ten«) 310 

>makkTkütä< (»Erniedrigung, 
Demut«) 309 

Mangel 212 ,214 ,269 
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Mani 10f., 21, 79, 227, 230, 244, 313, 
359, 364, 367, 375 -395 
- »Buch der Gesetze und Länder« 

(BGL) 358-362 
- » B u c h der Giganten« 376 ,381 
- » B u c h der Mysterien« 376,394 
- » K e p h a l a i a « 382 
- »Sähpuhrakän« 5, 392 

Manichäismus 21, 230, 253, 305, 306, 
364, 366, 373, 375f f . ; siehe auch 
—» Mythos, gnostischer 
- Augustins Auseinandersetzung mit 

d e m - 253 
Marcion 291-352 

- »Antithesen« 243, 298, 324 
- Anthropologie 304 f. 
- Bibel/Kanon/Apostolos 292, 296, 

306f., 312f . , 322f . 
- B i o g r a p h i e 319-321 
- Christologie 3 0 8 - 3 1 0 , 3 3 0 - 3 3 2 
- Eschatologie 332 f. 
- E t h i k 333 
- G e s e t z 307, 327ff . , 3 4 2 f „ 347f. 
- G l a u b e 310, 329f . 
-Le ib fe ind l i chke i t 304f. 
- ~ und Altes Testament 292, 302 f., 

323 f. 
- und Gnosis 20, 333 f., 352 

-Di f fe renzen 303ff . 
-Übe re in s t immungen 300-303 

- ~ und das Johannesevange-
lium 310f. 

- und Paulus 306f . , 322, 325 f., 
347 f. 

- M a t e r i e 299f . , 306 
- Sakramente 333 
- Soteriologie 304f . , 330ff . , 341 ff. 
- Sündenbegriff 3 2 7 f f „ 341 ff. 
-Zwe i -Gö t t e r -Leh re 292, 295f f . , 

3 0 7 f f „ 325, 348-352 
Marcioniten 2 9 5 , 3 1 0 , 3 2 4 , 3 2 8 , 3 3 2 -

336, 3 4 2 , 3 5 6 , 3 6 6 , 3 7 3 
- i n E d e s s a 294, 356 

Maria (Mutter Jesu) 167 
Marinus (Bardesanit) 364 
Markus (Marcionit) 335 
Markus Gnosticus (Valentinianer) 68 f., 

113 
»Marsanes« (NHC X) 5 
Martyrium/Märtyrer 1 4 2 , 1 6 3 , 2 0 2 

- Herakleon Gnost icus 161 
-Marc ion i t en 333 
- Martyriumsstreit zwischen Clemens 

und Basilides 160ff. 
Materie (siehe auch —• ü\r | ) 

- B a r d e s a n e s 370 
- » E v a n g e l i u m Veritatis« 224 
- M a r c i o n 299f . , 306 
- M o d e r a t u s 58f . 
- N u m e n i u s 59 f., 370 
- P i a t o n 121 f. 

- Ptolemäus Gnost icus 34; siehe 
auch —» Gestaltung 

p e y a X w e i v 155,158; siehe auch 
—» Demiurg: Selbstüberhebung 

Megethius (Marcionit) 335 
Menander Gnosticus 77, 80 
Menschenklassenlehre, gnostische 

173 f., 206, 208 
Menschenschöpfung 

- »Apokryphon des Johannes« 285, 
391 

- Bardesanes 372f . , 388 -390 
- Herakleon Gnosticus 206 
- M a n i 373, 390f . 
- Ptolemäus Gnosticus/valenti-

nianischer Mythos 3 4 , 1 6 5 
Menschwerdung/Inkarnat ion Gottes/ 

Christi 3 9 , 1 4 1 , 1 9 3 , 2 1 8 , 2 2 2 
Messina-Definit ion 213, 220, 245 f. 
(ieTtivoia / / / , 116; siehe auch 

—» Buße, —• ¿TuaTpo<f>7i 
Mittelplatonismus —» Piatonismus, 

- Plutarch 
Moderatus (Neupythagoreer) 33, 58f . , 

61 -64 , 73, 104f. 
- ricpi CXris 58 

Monas 
- N e u p y t h a g o r e e r 5 3 , 5 4 
- Valentinianer 63, 95 

novas 55, 70 
Monogenes (Äon) 32f. , 277 
Monoimus 82-84 , 102 
HÓp<t>wais 1 2 , 1 0 9 , 1 1 0 , 1 2 3 

- KaTÓ yvwa iv 34, 110, 123, 166 
- ~ K Q T ' o ú a í a v 34 , 38, 110, 123, 

166 
- TTP(JJTT| ~ 2 0 6 

Mose 59, 70 
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Moses bar Repha 358, 360, 366f., 370, 
378 

Mysterien, antike 15 
Mythos, antiker (siehe auch —> Kunst-

mythos) 
- Mittel zur Darstellung philosophi-

scher Erkenntnisse 28 
- G r u n d - und Kunst - 29 

Mythos, gnostischer 10,36; siehe auch 
—• Kunstmythos 
- Basilidianer 166-168, 179, 278ff. 
- Mani/Manichäer 381 f. 
-S imonianer 65f, 74-76, 84f., 97 f., 

283 f.; siehe auch —» Helena 
- Valentin/Valentinianer 63 ,88 , 

123, 165 ,223-226 
-Entwicklung des Mythos 120 
- »Evangelium Veritatis« 212 ff., 

223-226 
-P to lemäus 11 ff., 28ff . , 37ff. , 

106 ff., 224, 275-278 

Naassener 79, 82, 303, 366, 367, 380 
»Naassenerpredigt« 49f., 55, 63, 82f. 
Nag Hammadi und Gnosis 5f., 249, 

259ff. 
Neid der Engel 75,284 
Neuplatonismus 5 4 , 2 1 6 , 2 8 2 ; siehe 

auch —» Piatonismus, —» Plotin 
- als Fortsetzung der Gnosis 

(Jonas) 85, 87 
unabhängig von Gnosis 87 

Neupythagoreismus 53-55, 58-63, 65, 
68, 72ff. , 81 ff., 101, 105, 150; siehe 
auch —» Moderatus, —»Numenius 

Noah 303 ,328 
Nonnos 272 
Nous 

- Äon im ptolemäischen Mythos 41, 
106f., 224, 276f. 

- Ä o n in den »Drei Stelen des 
Seth« 69 f. 

- Ä o n in der »Paraphrase des 
Seem« 261 -264 ,267 

- Basilides 82 
- m e n s c h l i c h e r - 83f., 261 f., 392f.; 

siehe auch —> Funke, göttlicher, 
—• Licht, göttliches 

-»Schößl ing« in der »Apophasis 
Megale« 41, 56 f„ 61-66, 85, 97 

vous 60, 64, 65, 69, 96, 104, 336, 392, 
393 
— TÛV öXcoi» 56, 94, 96 

nova patientia Christi 330, 332 
Numenius von Apamea 59-61, 62, 64f. , 

73, 121, 150, 205, 276, 349, 370 

Odysseus 42f. 
Offenbarung —> extra nos, —<• Fall und 

Errettung, —» yvûcnç , —» Gnosis: als 
Offenbarungsreligion, —> Gottes-
erkenntnis: Unableitbarkeit, —> Jubel, 
—• Retrospektive 

Ophiten 100, 389 
Origenes 12, 44, 204, 207-209, 315 
Orthodoxie und Häresie —» Katholiken 

und Gnostiker 

Palut 356 
TraL'CTTrgpjiia 108, 279; siehe auch 

—> Samenfülle 
Paraklet (Äon) 34 
Paraphrase 259ff. 

-Begr i f f 19, 260, 271 ff.; siehe auch 
—> T T a p d 4 > p a a i ç , —» T T a p a i J > p d £ e i v 

— in der antiken Literatur 271-273 
— Sinn und Zweck 43, 222 

»Paraphrase des Sêem« (NHC VII, I) 
259-273 

»Paraphrase des Seth« 270, 271 
Paraphrase zur Apophasis —» »Apophasis 

Megale«: Kommentar 
T T a p d 4 > p a C T i ç 265 

Trapa^pafei i ' 271 
TTappr|CTÎa 127, 152 

TrdGri (siehe auch —» Sophia: iraOos) 
- A f f e k t e der Seele 30, 35, 116, 151 
-»Anhängsel« der vernünftigen Seele 

(Basilides) 149 
-niedere - als Bauelemente der Welt 

106, 117 
Paulinus von Nola 272 
Peraten 82, 300f, 303, 366, 367 f., 380 
Philon von Alexandrien 15, 122 
TTÎCTTLS 169, 1 7 2 , 1 7 4 , 2 6 8 

- Ù k o i j c h o ç - 174,252 
-éKovaioç - 173 f . , 175, 252 
- ~ 4 > I ) 0 I K T Î 172 ,177 ,179 

TrXdvri (»Irrtum, Unwissen«) 159, 215, 
218f., 234f., 264 
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Piaton 59, 106, 110, 122, 151 f., 177f. 
- »Parmenides« 58 
-»Phaidros« 113 ,236 ,279 
-»Pol i te ia« 151, 178 
- »Theaitet« 158 
-»Timaios« 110, 121 f. 

Platonisierung der Gnosis 
-Äußer l iche Übernahme platonischer 

Gedanken/Termini 17, 33, 63 ff., 
72ff., 86f., 103ff., 110, 150ff„ 
166f., 178, 205 ,209 ,276 , 349; 
siehe auch —» Entlehnung 

- Differenz zu platonischen 
Lehren 33, 152, 160, 178ff. 

- Piatonlektüre der Gnostiker 152 
- Protest der Platoniker gegen gnosti-

sche Entlehnungen 17, 111 ff. 
Piatonismus (Mittel-, Neuplatonismus) 

-Erkenntnislehre 158, 178 
- E t h i k 73 ,156 
- Hyle-Lehre 370 
- Prinzipienlehre/Ontologie 33, 55, 

58f f„ 104, 276, 282 
-Seelenlehre I50f f„ 178 
-Theologie 60, 63, 74, 85, 105, 

281; siehe auch —> Stufung des 
Göttlichen, —• Zwei-Götter-Lehre 

-Weltentstehungsmodelle 58-60, 
106, 109f., 121 f., 205 

Pleroma 32f., 88, 104, 134, 225, 245; 
siehe auch —• Äonen, —» Stufung des 
Göttlichen 
- Entstehung 50, 228, 276-278 
-Erre t tung 32f. 
- Umschlag von Erkenntnis in 

Unwissenheit 88 ,215 
Plotin 64, 71, 73, 85 f., 88, 104, 23 7 f., 

276 
- Abwehr der/Protest gegen die 

Gnostiker 17, 111 ff. 
Plutarch von Chaironeia 370 
Pneuma, göttliches/Pneumatisches 13, 

34, 50f., 115f., 118, 208, 261 f., 305, 
314 f.; siehe auch —» Funke, 
göttlicher, -+ Licht, göttliches 

Pneumatiker, gnostische 13 f., 3 5, 51, 
116f., 157, 164f., 167, 206, 208f„ 
243 f., 252, 269, 287; siehe auch 
—• Menschenklassenlehre 

Polykarp von Smyrna 320 

Porphyrius 58, 111 f., 118, 275 
TToaoTris 58 ,61 ; siehe auch —> Vielheit 
Prepon (Marcionit) 335 
Proarchon (Barbelognosis) 100 
Proclus (Neuplatoniker) 60 
Trpö v o i q 1 1 9 f „ 1 2 2 , 1 5 2 , 1 8 1 

Pronoia Gottes 120; siehe auch —» Vor-
sehung/Fürsorge Gottes 

Propator (Äon) 41; siehe auch 
—» Vorvater 

TipowiKow 228 
4>uxn 40, 83, 150, 169, 172, 314, 315, 

392 
— XoyiKTi 149 f. 

Psychiker 14, 35f., 38, 108, 173; siehe 
auch —• Menschenklassenlehre 

(JjuXiköu 58f., 314 
Ptolemäus Gnosticus 11 ff., 28ff. , 37ff., 

106ff., 224,275-278; siehe auch 
—» Mythos, gnostischer 

Punkt (aTineloi') 54, 83 
- u n g e t e i l t e r - 49f., 53, 83; siehe 

auch —> Monas 
- n i c h t s e i e n d e r - 55 ,63 

Pythagoras 53, 59 
Pythagoreismus —> Neupythagoreismus 

Quelle (Metapher) 54f.; siehe auch 
— Wurzel 

Quintilian 271 f. 

»Rechtgläubigkeit und Ketzerei« 
(Bauer) 355 f.; siehe auch —» Katho-
liken und Gnostiker 

Rekapitulationsformel 191-194, 199 
Rekapitulationslehre 251 ,317 
Retrospektive (rückblickende Erkenntnis 

der Verfallenheit der Welt) 1, 6, 19, 
127, 212, 218, 227, 239, 244, 248, 
308, 350f. 

Retter-/Erlösergestalten im gnostischen 
Mythos 9, 32, 75, 270, 379, 390 

Rhodon 3l3f.,335, 336 

Samaritaner 67, 78 
Samen 38, 54, 60, 279; siehe auch 

—> TTawjiTep(na, —• a i r epua , 
—> Weltsamen 
- Formung des ~s 206 
- göttlicher - der Sophia 116 
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- »~ der Auserwählung« 250 
- - d e s Heils 38 

Samenfülle, ungeordnete 108f., 279f. 
Satan 190 f., 193, 196 
Satornil 389 
Scheinleib/doketischer Leib 244, 247, 

308, 331 f. 
Schöpfer —• Demiurg, —• Jaldabaoth 
Schöpfung —• Kosmogonie, —> Men-

schenschöpfung 
Schöpfung aus dem Nichts 365 
Seele (siehe auch —» Fall und Errettung) 

- D ä m o n e n - 154 
- - u n d Fleisch/Geist 198f., 392 
-ToX^a der - 106, 114, 115, 238, 

282 
- z w e i t e - 150, 152-154, 156, 157, 

159 
Seelenlehre 

- Bardesanes/Mani 392 
- Basilides/Basilidianer 149f.; siehe 

auch —> Seele: zweite 
- C l e m e n s Alexandrinus 150 
-»Exeges i s Animae« 39-42 
- I r enäus von Lyon 195 ff. 
-Marc ion 304f., 313 
- Plato/Platonismus/Neuplatonis-

mus 112 ff., 122, 150ff., 178 
- Valentinianer 1 12 ff., 154, 3 14 

Seem 260 ,265 ,268 
Selbstauferweckung Jesu 332 
Selbsterniedrigung/Demütigung 

Jesu 310,332 
Seligpreisungen 3 1 0 , 3 3 0 , 3 4 5 
Sethianer/sethianische Gnosis 75, 82, 

271, 284, 300f., 366, 367, 368, 379, 
380; siehe auch —> »Apokryphon des 
Johannes«, —» »Paraphrase des Seem« 
- Sethianische Traktate (NHC VII, 1 

und 2) 237 
Sextus Empiricus 91 
Siebenzahl 

- Bedeutung der Siebenzahl 70 
- S p h ä r e der Sieben (Basilides) 167f. 
- s i eben >Ttye< (Bardesanes) 363 
- sieben Lenker (Bardesanes) 371 f. 
- s i eb t e Kraft (»Apophasis 

Megale«) 66, 70, 95, 100 
Sige (»Schweigen«) 277 
CTiyr| ctöpaTOS 61, 95 

Simon von Cyrene 308 
Simon Magus 53 

- h i s t o r i s c h e r - 48, 78, 81 f., 102 
- Pythagoreismus des ~ nach Hippo-

lyt 53,62 
als (angeblicher) Autor der 

—• »Apophasis Megale« 45, 47, 
81 f., 92, 94 

- als angeblicher Lehrer 
Marcions 321 

- als Erlösergestalt 99 
- als Urvater aller Häresien 80, 

283,321 
- - als vergöttlichte Gestalt 67, 77 -

79; siehe auch —• 8 w a n i s (leyd-
Xr), —* eatcjs, CTTas, aTr]aö(ieuos 

- in der Apostelgeschichte 78, 79f. 
- in den Petrusakten 80 
- in den Pseudoclementinen 69, 77 

simonianische Gnosis 46, 48, 53, 65f., 
67, 74-85, 91-102, 283f.; siehe auch 
—» »Apophasis Megale«, —» Helena, 
—> Mythos, gnostischer 
-Entwicklungsstadien 77f., 84 

Sohnschaft, dreifache 109, 229, 279f„ 
369 
- dritte - 166 -168 ,179 ,229 ,280 

Sophia (Äon) 
- Abtrennung des irdöos 33 
- Anmaßung/Ehre-Suchen/Selbst-

Uberhebung 29 f., 107, 114 
- F a l l 30f., 70, 105ff. 
- F a l l als Schuld 106ff. 
-F ruch t : Demiurg 12, 34, 107f.; 

siehe auch —» Fehlgeburt 
-Hei lung/Stärkung 32f., 116f. 
- Leitung des Demiurgen 107 
-TTdeos 12, 29f., 32f., 35, 37, 41, 

224 
-Umkehr /Reue 115f.; siehe auch 

—> emaTpo<tni, —i• p e T d w n a 
Sophia-Mythos (siehe auch —• Fall und 

Errettung) 
- »Apokryphon des Johannes« 228, 

237, 391 
-Bardesanes 372, 388f. 
- »Evangelium Veritatis« 221,224 
-P lo t ins Kritik 88, 112 ff. 
- Ptolemäus Gnosticus 12,29-33, 

41, 70, 105 ff., 115-117 
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»Sophia Jesu Christi«/»Die Weisheit Je-
su Christi« (NHC 111,4; BG 3) 5, 43 

Soter (Äon) 7, 13, 33, 38, 39, 119, 207f. 
CTOJTT]pia 

- »Erhaltung« (der Welt) 122, 350 
- »Heil, Rettung« 60, 154, 246, 314 

Soteriologie, gnostische 148ff., 282f.; 
siehe auch —» Fall und Errettung, 
—» Rettergestalten 
- Bardesanes 393 f. 
- Basilides 155 ff. 
- Herakleon Gnosticus 207 f. 
- M a n i 393 f. 
- Marcion 304 ff., 330f f„ 341 ff. 

aTTep(ia 5 4 , 7 / 5 , 2 7 9 ; siehe auch 
—» Samen 
- - K Ö a n o u 229; siehe auch 

—» Weltsamen 
- irdi'Tüjv 54 

tTTtis —» ¿CTTiiis, CTTds, aTr|CTÖjievos 
CTTriptCeiv (»festigen«) 32 
Stufung des Göttlichen 60, 63, 82, 85f., 

105 
subiectio 140, 185, 187, 189, 190, 193, 

202; siehe auch —» Unterwerfung 
auYKardeecHS 174, 175, 181; siehe 

auch —» Zustimmung 
Sünde (siehe auch —» d | iapTi 'a) 

- f re iwi l l ige /unf re iwi l l ige- 30, 
156-158,161 

- Selbstüberhebung als ~ 128, 284; 
siehe auch —• Demiurg: Selbstüber-
hebung, —» ToXpa 

-Tatsünde 342,352 
- Ungehorsam/Gesetzesübertretung 

als ~ (Tertullian) 327, 342 
- Unglaube als - (Marcion) 347 
- Verweigerung der Anerkennung 

Gottes als ~ (Irenäus) 190 
Sündenfall —• Fall und Errettung 
Sündenlehre 

- Basilides/Valentinus 149flf., 157ff. 
- Clemens Alexandrinus 153 ff. 
- Irenäus 190 f. 
-Marcion 327ff., 341 ff 
-Tertullian 342 

Sündenvergebung 153 f., 157, 159 ff., 
173 ,328 ,333 ,343 

Synergismus 163 f., 176 

Taufe 
- Basilidianer 155, 167 
- C l e m e n s Alexandrinus 153, 171, 

173 
-Marc ion 333 
- Valentinianer 155 

Taufe Jesu 167 
Tertullian 129, 143-148, 252, 318f f„ 

342 
Tetras (Neupythagoreismus) 53 
Themistios (Sophist) 272 
Theodas 321 
Theodor bar Konai 227, 244, 358, 360, 

365, 366f, 370, 378, 381, 385, 387, 
390, 392/. 

Theodoret von Cyrus 335 
Theon von Smyrna 73 
Thomasakten 373 
Thomasevangelium 356 
Thomaschristen 356 
Titus von Bostra 305, 364, 381, 390 
Tod Jesu —» Kreuz 
TÖX(ia (»Tollkühnheit, Überhebung«) 

der Seele 106, 114, 115, 238, 282 
»Tractatus tripartitus« (NHC 1,5) 3 7 -

39, ¡31 
Trias (Neupythagoreismus) 53 

undematum? 3 2 7 , 3 3 5 , 3 8 0 
Unkenntnis/Unwissenheit 88, 214ff. , 

217, 219, 222, 216f., 262, 281; siehe 
auch —> dyuo ia 

Unsterblichkeit 135, 137-139, 143, 164, 
189, 197, 202,251 

Unterwerfung, gehorsame 137-141, 
144, 187 ff.; siehe auch —• subiectio 

Unvergänglichkeit 66, 135, 137, 140, 
142, 189, 190f., 192, 284; siehe auch 
—» d<t>8apaia 

Urfeuer 47, 51 f. 
Urmensch 386f„ 390, 392 

Valentinianer 87, 95f., 100, 223 ff., 302\ 
siehe auch —> »Evangelium Veritatis«, 
—» Herakleon Gnosticus, - • Mythos, 
gnostischer, —> Ptolemäus Gnosticus 
- E i n f l u ß auf Bardesanes 368 
-<t>i3criS a(pfop.ewri 89, 181 
- platonische Entlehnungen 17,33, 

104 ff. 
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-Plot ins Protest 17, l l l f f . 
Valentinus Gnosticus 

- angeblicher Schüler des Theodas 
321 

- Lehre 70, 108, 119, 120, 127, 150, 
152 f., 155 ff., 181 

-platonische Entlehnungen 152ff. 
-Predigt d e s - 164f. 
- Pythagoreismus des ~ nach Hippo-

lyt 53,62 
- ~ als Ausleger des Evangeliums 126 

»Vater, der alles trägt und nährt« 
(»Apophasis Megale«) 56, 61, 65, 94 

Vaterunser 145 
»Verweltlichung des Seins« (Jonas) 213 
Vielheit 33, 50, 53, 58f„ 64; siehe 

auch —»TToaÖTris 
»Vom Ursprung der Welt« (NHC 

11,5) 237 
Vorsehung/Fürsorge Gottes 119f., 122, 

152,315; siehe auch—»TTpovoia 
Vorvater (Propator) 32f., 41, 276 

Weltentstehung —• Kosmogonie 
Weltsamen 166, 229, 279, 282, 369 
Weltschöpfer —• Archon, großer 

—• Demiurg, —<• Jaldabaoth, —> »Vater, 
der alles trägt und nährt« 

Weltschöpfung —• Kosmogonie 
Wiedergeburt 41, 218 
Willensfreiheit 136; siehe auch —> frei-

willig/unfreiwillig 

-Clemens Alexandrinus 173; siehe 
auch —> Synergismus, —• Zustim-
mung 

- Daisaniten (Aufhebung der 361 
- I renäus 139, 184, 186, 195 ff. 
- M a n i 360f. 
-Tertullian 342 
- Valentinianer (Aufhebung der 

315 
Wurzel (des Alls) 4 9 , 5 4 - 5 7 , 6 1 - 6 3 , 

82, 94-96, 101 

>zblntä d-makkTkütä< (»Kauf in 
Demut«) 309; siehe auch 
—» Loskauf 

Zeit und Ewigkeit 123, 245 
Zeno (Stoiker) 30 
Zoe (Aon) 123,211 
»Zostrianus« (NHC VIII, 1) 5 
Zustimmung/Anerkennung 174-176, 

181; siehe auch —> auyKaTd8eais 
Zwei-Götter-Lehre 

- Marcion 292, 295 ff., 307 ff., 325, 
348-352 

-Numenius 60,349 
Zwei-Seelen-Lehre 150ff., 156; siehe 

auch —» Seele, zweite 
Zweizahl 33, 56f„ 61, 63, 95; siehe 

auch —> Dyas 
Zwischenraum, mittlerer 56, 61, 94; 

siehe auch —» SidaTrma 
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Abramowski, Luise 259, 265 
Adam, Alfred 5, 244, 305, 376, 381ff. 
Aland, Barbara 64, 232-241, 278, 319, 

323, 332, 336, 343 
Alt, Karin 111, 112, 114f, 117 
Amann, Emile 337 
Andreas, Friedrich Carl 385 
Armstrong, Arthur H. 111,115 
Asmussen, Jes Peter 375 
Assmann, Aleida 28 
Assmann, Jan 28, 281, 287 
Attridge, Harold W. 235, 239f. 

Baarda, Tjitze 319, 332, 337 
Baladi, Naguib 115 
Baläs, David L. 337 
Baltes, Matthias 33 
Bardy, Gustave 337 
Barnikol, Ernst 337 
Barns, John W. B. 273 
Barth, Karl 168, 172, 176, 216, 292-

294, 308 
Bauer, Walter 338, 355f. 
Baumstark, Anton 364 
Beck, Edmund 337 
Beierwaltes, Werner 113, 115, 276, 282f 
Berchman, Robert M. 122 
Bethge, Hans-Gebhard 126 
Betz, Otto 126, 259 
Beutler, Rudolf 59,60,111 
Beyschlag, Karlmann 78, 79, 319, 337 
Bianchi, Ugo 220, 223, 295, 319, 337 
Bienert, Wolfgang A. 337 
Blackman, Edwin Cyril 295, 319, 337 
Blanc, Cécile 204 
Bloch, Ernst 291 

Blumenberg, Hans 29, 31, 253f., 275, 
341,350 

Bonhoeffer, Dietrich 42 
Böhlig, Alexander 375f. 
Bou Mansour, Tanios 337 
Bousset, Wilhelm 133, 136, 184, 369 
Brelich, Angelo 287 
Brière, Maurice 381 
Brockelmann, Carl 358, 369 
Brox, Norbert 132, 184, 185f, 190, 348 
Bultmann, Rudolf 17, 307, 309, 311 
Bundy, David 3 / 9 , 3 3 7 
Burkert, Walter 15 
Burkitt, Francis Crawford 294 

Campenhausen, Hans Freiherr von 144, 
184, 295, 319, 322, 324, 337 

Cerfaux, Lucien 67 
Ciccarese, Maria Pia 319, 337 
Clabeaux, John J. 318f, 337 
Clemen, Otto 128 
Colpe, Carsten 213, 242, 244, 357, 

375f. 
Conzelmann, Hans 78 
Costaz, Louis 362 
Cumont, Franz 381 
Curtius, Ernst Robert 272 

Dahl, Nils A. 3 / 9 , 3 3 7 
D'Alès, Adhémar 338 
Daniélou, Jean 130 
Davids, Adelbert J. M. 377 
Della Vida, Giorgio Levi 359f. 
Diels, Hermann 363, 369 
Dihle, Albrecht 174, / 75 
Dillon, John M. 350 
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Dodds, Eric Robertson 58f., 150 
Dörrie, Heinrich 56, 58f., 160,181, 246f. 
Doutreleau, Louis 29, 32 
Draguet, René 338 
Drijvers, Han J. W. 21, 319, 337, 355, 

357-361, 362, 363, 364/., 366f„ 370-
373, 377f., 380-383, 386/., 392 

Dungan, David L. 337 

Ehlers (= —• Aland), Barbara 377 
Eltester, Walther 186 
Emmel, Stephen 14 
Evans, Ernest 329, 337, 347 

Fabro, Marina del 204 
Fiey, Jean M. 337 
Fischer, Bonifatius 338 
Fischer, Karl Martin 260, 261f., 268/., 

273 
Foerster, Werner 75, 77-79 
Frede, Hermann J. 323, 338 
Frédouille, Jean-Claude 319, 338 
Frickel, Josef 16, 47^19, 52, S3, 54, 57, 

62, 77, 81 f., 91-95, 98/., 101 f., 270 

Gager, John G. 295, 319, 334, 338 
Gladigow, Burkhard 275, 287 
Grant, Robert M. 78, 338 
Gunther, John J. 338 

Haenchen, Ernst 46f., 51, 56, 57, 66, 
67f., 75, 78, 79, 81, 94, 95, 98/., 102 

Härder, Richard 63, 111, 118/. 
Harnack, Adolf von 133, 137, 185, 186, 

197, 200, 291-298, 300, 303-311, 
313, 316-318, 319, 320, 321, 324, 
326/, 329, 330-332, 333-335, 336, 
338, 341 ,343, 350,371,378 

Hauschild, Wolf-Dieter 128, 158, 167 
Heidegger, Martin 17 
Henrichs, Albert 376 
Hengel, Martin 25, 162 
Higgins, Angus J. B. 338 
Hoffmann, R. Joseph 318-320,322, 

338 
Holl, Karl 144 
Hollard, Auguste 338 

Igal, Jesús 111 ,112/. 
Iricinschi, Eduard 26 

Jaeger, Werner 326, 338 
Jansma, Taeke 377 
Jonas, Hans 1, 16, 18, 29, 65, 71, 79, 85-

8 7 , 8 8 / , 98, 126-128, 131, 212-216, 
218, 220f„ 225-227, 235-239, 269, 
294, 300, 303, 368, 373, 380, 384, 392 

Jüngel, Eberhard 180, 221, 344 
Junod. Eric 338 

Kant, Immanuel 237 
Kayser, Heinrich 338 
Klein, Günter 203 
Klijn, Albertus Frederik Johannes 372 
King, Karen 3f„ 8, 26/. 
Kippenberg, Hans G. 67, 78 
Knox, John 319, 338 
Köbert, Raimund 362 
Koenen, Ludwig 376 
Koester, Helmut 234f. 
Koschorke, Klaus 14, 128, 130-132, 134 
Kraft, Heinrich 231, 243, 246/. 
Krämer, Hans Joachim 17, 45, 53-55, 

58/, 60, 64, 69, 83, 104f., 109 
Krause, Martin 131, 259, 260/, 270 
Kroll, Wilhelm 54 
Kroymann, Emil 329 
Krüger, Gerhard 318, 320, 338 
Krumbacher, Karl 272 
Kugener, Marc-Antoine 381 
Kulawik, Cornelia 39-41 

Lagrange, Marie-Joseph 338 
Lampe, Peter 320, 334, 338 
Lanwerd, Susanne 10 
Langerbeck, Hermann 151, 169, ¡73/., 

Mit, 314/., 338 
Layton, Bentley 9 
Leemans, Emiel A. 59, 370 
Lietzmann, Hans 373 
Lodovici, Emanuele S. 338 
Löhr, Winrich A. 108, 150, 161. 169, 

278, 343 
Loofs, Friedrich 183 
Lüdemann, Gerd 320, 338 
Lumpe, Adolf 363 

Mahe, Jean-Pierre 338 
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